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E inführung

Rechtsg rundlaqe für die Statistik der Bevölke-
rungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
SterbefäIIe und Wanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der BevöIkerungsbewegung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4. Juli l957 (BGBl. I S. 694) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGBI. I S. 308), geändert durch § 26 des MeI-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16. August
1980 (BGBl. r s. 1429).

Erhebungsgrundlage für Eheschließungen, Gebur-
ten und SterbefäIle sind Zählkarten, die von
dem Standesbeamten ausgefülIt werden, der den
Personenstandsfall beurkundet. Die regionale
Zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der Vüohnge-
meinde der Mutter, bei SterbefäIlen nach der
Wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende Verhältniszahlen können wegen Feh-
Iens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

Eheschließungen: Standesamtliche Tr auungen,
auch von Ausländern, mit Ausnahme der FäIIe,
in denen beide Ehegatten uitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

ceborene (= Geburten) : unterscheidung zwischen
ehelich und nichtehelich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zu 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird, 9ilt, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, als ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen
Scheidung vom Mutterleib entweder das
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert
die natürliche Lungenatmung eingesetzt

Bis Ende 1957 9aIten Kinder a1s lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren ceburtsgewicht mindestens 1 000
Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Gebur-
tenstatistik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht weniger
als 1 000 Gramm, so handelt es sich um eine
Fehlgeburt. Fehlgeburten werden vom Standes-
beamten nicht registriert und bleiben daher
in der Statistik der natürlichen Bevölkerungs-
bewegung außer Betracht.

Bis 30. Juni '1979 galten Kinder als totgebo-
ren, wenn sie mindestens 35 cm lang waren. A1s
Fehlgeburten galten demnach Totgeborene unter
35 cm Körper1änge.

Gestorbene: Ohne To tgeborene sowie ohne stan-
desamtlich beurkundete Kriegssterbefäl1e und
gerichtliche Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen.

Säuglingssterblichkeit: Im ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen sich auf die Lebendgebore-
nen eines gleich langen Berichtszeitraums, so-
weit möglich unter Berücksichtigung der Gebur-
tenentwicklung in den Monaten, in denen die
gestorbenen SäugIinge geboren sind.

Zusammengef aßte Geburtenzif f er

Die Summe der naltersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 'l5- bis 49jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird als "zusammenge-
faßte ceburtenziffer" ("Total Fertility Rate")
bezeichnet. Die zusammengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf 1 000 Frauen bezieht,
als hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß sich
alle im Berichtsjahr 14- bis 48jährigen Frau-
en im Laufe ihres Lebens bis zum 50. Alters-
jahr hinsichtlich ihrer Geburtenhäufigkeit ge-
nauso verhalten werden wie aIIe 15- bis 49jäh-
rigen Frauen sich während des betreffenden Be-
richtsjahres verhalten haben, und daß außerdem
bis zum 50. Altersjahr keine dieser Frauen
sterben wird.
Die Schätzung der Monatswerte und des vorläu-
figen Jahres!^rertes für die zusammengefaßte Ge-
burtenziffer erfolgt nach dem CaIot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und
Analyse der Veränderungen der Geburtenhäufig-
keit" in der Zeitschrift "Wirtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im Heft
2/1981 der Zeitschrift für Bevölkerungswissen-
schaft beschrieben wird.

nach der
Herz ge-

ode r
hat.
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Erhebung sg r undlage der Wande runqsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach den
landesgesetzlichen Vorschriften bei einem Woh-

nungswechsel in den Einwohnermeldeämtern an-
fa11en.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die wanderungen mit dem Ausland, zum anderen
auf die wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzüge innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzüge).

zur Erfassung der ZuzÜge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und

Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu
ersten Ergebnissen zusammengestellt werden die
Wanderungen von den Statistischen Landesäm-
tern. Um die Wanderungen von Bundesland zu
Bundesland möglichst vollständig erfassen zu
können, tauschen die Statistischen Landesämter
untereinander für jeden dieser Wanderungsfälle
die Daten aus. Bei solchen umfangreichen Mate-
rialergänzungen (Magnetbandaustausch) ist es
jedoch nicht vermeidbar, daß die Anzahl der
Zuzüge im Vergleich zu der der Fortzüge ge-
ringfügige Abweichungen (Aufbereitungsdiffe-
renz) aufweisen kann, die in der Tabelle 5

ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
len über die Fortzüge von Deutschen nach dem

außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der '}u§tvg@Iung-igsh
Übersee" r weil die Fortzüge auch viele Perso-
nen umfassen, die beispielsweise als Entwick-
Iungshelfer, Mitglieder des diplomatischen und

konsularischen Dienstes, als Techniker, Kauf-
Ieute, Arzte, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschland zurückkehren.

In den wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
Teil um Einwanderung und Auswanderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung "Ausländer" handelt es
sich um aIIe Personen, die nicht Deutsche im

Sinne des Art. '116 Abs. 1 GG sind. Dazu zählen
auch die Staatenlosen nd die Personen mit
"ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deutsche,
die zugleich eine fremde Staatsangehörigkeit
besitzen, gehören nicht zu den AusIändern.

In allen Bundesländern sind inzwischen neue
Meldegesetze in Kraft getreten und im Zusam-
menhang damit neue An- und Abmeldescheine ein-
geführt worden. Darin wird für statistische
zwecke nicht mehr nach dem Beruf der melde-
pflichtigen Personen, sondern danach gefragt,
ob sie erwerbstätig sincl oder nicht. Aus diesem
Grund wurden in der Wanderungsstatistik ab Be-
richtsjahr 1984 die Bezeichnungen "EIE1§P9I:
sonen/Nichterwerbspersonen" generell durch
" n ersetzt.
AIs Erwerbstätige gelten alIe Personen, die im
An- oder Abmeldeschein angegeben haben, er-
werbstätig zu sein. aIle übrigen Personen wer-
den aIs Nichterwerbstätige nachgewiesen. Die
entsprechenden Daten weichen inhaltlich von
den bisher ausgewiesenen, auf der Berufsangabe
in den Meldescheinen beruhenden zahlen der Er-
werbspersonen/Nichterwerbspersonen ab. Dies
hängt vor allem damit zusammen' daß zu den Er-
werbspersonen auch Erwerbslose zählen und
somit bei der bisherigen Regelung ein 9rößerer
Personenkreis einbezogen wurde.

Nach den neuen melderechtlichen Bestimmungen
des Landes Rheinland-Pfalz wird das Merkmal

"Erwerbstätigkeit" nur bei einer Anmeldung er-
fragt. Daher Iiegen für dieses Bundesland hin-
sichtlich der wanderungen über die Bundesgren-
zen keine Daten über die Zahl der Erwerbstäti-
gen,/Nichterwerbstätigen unter den fortgezoge-
nen Personen vor. Diese Angaben wurden in den
Tabellen 8.3, 8.4 und 9 geschätzt, wobei von
der Annahme ausgegangen wurde, daß der Anteil
der fortgezogenen Erwerbstätigen an der Ge-
samtzahl der Fortgezogenen in Rheinland-Pfa1z
genauso groß war wie im Durchschnitt der übri-
gen 10 Bundesländer.
Bei den in TabeIIe 9 nachgewiesenen Zu- und

Fortzügen von bzw. nach See handelt es sich
um An- und Abmeldungen von Seeleuten, clie im
Bundesgebiet einschl. Berlin (West) keine
V{ohnung besitzen.
Nähere Erläuterungen und langjährige zahlen-
vergleiche sowie Ergebnisse der Wanderungssta-
tistik nach Stadt- und Landkreisen enthalten
die Jahresbände der Fachserie 1, 1979 Reihe
2.3, 1980 Reihe 2, ab 1981 Reihe 1. weitere
Kreisergebnisse veröffentlichen die Statisti-
schen Landesämter.
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Fortschreibung des Bevölkerungsstandes

Der Feststellung der Einwohnerzahlen lag bis-
her der Wohnbevölkerungsbegriff zugrunde. Da-
nach gehörten Personen mit nur einer Wohnung
zur Wohnbevölkerung der Gemeinde, in der sich
diese Wohnung befand. Personen mit mehr als
einer lilohnung oder Unterkunft wurden der wohn-
bevölkerung derjenigen Gemeinde zugeordnet,
von der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung
nachgingen. Soweit sie weder berufstätig
waren noch sich in Ausbildung befanden, war
die Wohnung oder Unterkunft maßgebend, in der
sie sich überwiegend aufhielten.

Mit der bereits erwähnten Einführung neuer
Meldegesetze in allen Bundesländern haben die
Statistischen Landesämter im April 1983 die
Fortschreibung ihrer Einwohnerzahlen auf den
neuen Begriff der Bevölkerung am Ort der
alleinigen bzw. Hauptwohnung umgestellt. Bei
Wanderungen zwischen den Bundesländern wurde
generell vom neuen Bevölkerungsbegriff ausge-
gangen. Der Begriff der Haupt!üohnung wird in
§ 12 Abs. 2 des Melderechtsrahmengesetzes vom
16. August 1980 (BGBI. I S. 1429) und in allen
Meldegesetzen der Länder wie folgt definiert:

Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzte
wohnung des Einwohners. Hauptwohnung eines
verheirateten Einwohners, der nicht dau-
ernd getrennt von seiner Familie 1ebt, ist
die vorwiegend benutzte Wohnung der Fami-
Lie. In Zweifelsfä1len ist die vorwiegend
benutzte Wohnung dort, wo der Schwerpunkt
der Lebensbeziehungen des Einwohners liegt.

Die ab ApriI 1983 festgestellten Einwohner-
zahlen entsprechen somit - insbesondere wegen
der anderen zuordnung von verheirateten,
nicht dauernd von ihrer Familie getrennt 1e-
benden Personen mit mehreren Wohnungen im
Bundesgebiet - nicht mehr vo11 dem bisherigen
WohnbevöIkerungsbegriff . Aus diesem Grund
wurde ab der Veröffentlichung mit den Ergeb-
nissen für das 2. vierteljahr 1983 die Be-
zeichnung nWohnbevölkerung" generell durch
"BevöIkerung" ersetzt.

Zur Bevölkerung zählen - wie bisher - auch
die im Bundesgebiet gemeldeten Ausländer
( einschließ1 ich Staatenlose) .

N i c h L zor BevöIkerung gehören hingegen
- wie bisher - die Angehörigen der Statio-
nierungsstreitkräfte sowie der ausländischen
diplomatischen und konsularischen vertre-
tungen mit ihren Familienangehörigen.

Bei den Bevölkerungsdaten ab 30. Juni 1987
handelt es sich um Fortschreibungszahlen,
die auf den Ergebnissen der Volkszählung
vom 25. Ilai 1987 basieren.
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1 Eheschließungen, Geborene und Gestorbene r)
1. 1 Grundzahlen

hr
Jahr

ViertelJ a
l4onat

I a".rnt".I nicht-
I 

enericn l*u,l

Gestorbene 1 ) | überschußI der
I GeborenenI bzx.I Gestor-I benen
I t-l

und zxar
männ-
I ich

xeib-
I ich

ins-
gesamt

männ-
I ich

neib-
I ich

lns-
gesamt 1m 1.

Lebens-
J ehr

in den
ersten
7 Leb,Tg

Insgesamt

. 284 088
19 699 23e 236
20 t37 325 657
18 090 421 309
L7 352 366 700
13 301 75 965
6 967 -148 748
5 936 -130 289{ 916 -t22 578
4 375 -1116 750
s 026 -t29 7SA
3 904 -93 {60
3 401 -97 635
3 000 -94 684
2 748 -1211 1602 474 -111 961
2 2L7 -118 141
2 268 -75 927
2 235 -{5 409
1 998 -10 257

79 075 18 118 266 89s 261 852 528 747 45 252
64 427 16 558 299 250 282 592 5At 872 34 2A4
61 330 15 049 332 503 310 4s9 642 962 32 724
53 131 13 590 333 879 310 2{9 611{ 128 25 9{8
48 977 12 901 3{7 968 329 650 677 62A 24 357
s4 280 8 351 369 975 364 868 7?4 853 19 165
36 775 4 889 37r 0?S 378 186 7{9 260 11 875
38 25r 4 4SS 361 325 371 815 733 1{0 10 506
37 649 3 794 347 948 356 374 704 322 I 022
40 141 3 650 355 488 367 730 723 ztg I 4a2
41 504 3 325 3116 826 364 906 7LL 732 7 855
46 923 3 308 348 015 366 102 7L4 t77 7 827
{9 363 3 204 349 080 373 LLz 722 tgz 7 25?
52 750 2 996 344 275 371 5A2 715 857 6 782
52 442 2 790 343 800 3?4 537 7t8 337 6 099
52 998 2 567 332 990 363 128 696 118 5 633
55 070 2 414 334 382 369 914 70q 296 5 254
59 808 2 506 330 233 371 657 701 890 5 355
62 358 2 4A5 324 629 362 790 687 419 5 318
67 957 2 398 322 939 364 577 687 515 5 080

968 629
065 437
044 328
810 808
600 512
602 85r
582 344
576 468
581 984
620 657
624 557azl t73
594 777
584 157
586 155
625 963
642 010
677 253

535 708 420 3C4 391 891
{61 818 423 233 396 893
521 4{15 498 182 470 547
506 182 547 979 517 458
s92 128 536 930 50? 398
{44 510 {16 321 334 SA7
386 881 309 135 29t 377
355 728 309 385 293 466
358 48? 299 735 2A2 609
328 ?15 296 3,q8 280 L20
345 A23 298 t73 283 809
362 408 318 480 302 r77
353 658 320 833 303 924
351 966 319 293 301 880
369 983 305 255 288 3?2
364 140 300 120 284 037
364 661 300 053 286 102
372 llz 321 184 304 779
382 564 330 659 311 351
397 738 348 138 329 l?t

175
576
s77
477
389
330
293
243
287
272

68
74
77
31
22
24

812 83s
820 L28

82 514
79 122
76 448
25 599
26 tzS
24 723

895 538690 607293 618L52 203377 207765 ?06

52 975
121 904
130 609
38 164
44 

'0748 338

1979
19E0

august ,.
Septenber

985
985

1984 ..
1985 ..
1986 ..
1987 ,.
1988 ..
1989 2 )

1.VJ.
2.V1 ,
3,vJ.
Juli

sls -18 565517 -t 427517 16 698176 6 161t1s 6 3S1167 1l t86

95 246 177 760 I 339
90 290 169 412 1 186
86 173 162 621 I 180
29 036 54 635 358
29 339 55 463 402
z7 ?98 52 523 520

86 882
72 t84
71 ,{80
g4 45?
53 407
{6 950
{6 056
50 808
59 161
6{ 920

15 031
18 291
18 83{
6 579
6 5{2
5 713

Aus länder

5
6I
6
6
5

4
2
4
4
4
4
s
s
5
5

159 195
167 985
179 319
50 796
61 814
56 709

L7 032
20 444
20 907
7 266
7 232
5 1109

77 ?0q
81 533
87 601
29 698
30 ?04
27 699

116 139
39 102
38 561
35 1198
29 704
26 759
26 t02
28 475
32 600
35 675

81 {91
86 1152
91 718
31 098
31 810
29 010

8 784
lC 582
r0 612
3 6?2
3 708
3 282

I3 Z4S I 991 2 055
2 749 I 511 t 132
2 902 8 529 1 130
2 888 A 524 I 002
2 747 8 064 813
2 600 7 835 725
? 632 7 69{ 607
2 67? 7 843 606
2 635 8 030 617
2 863 I 598 837

158
174
161
{9
54
58

001
l{9
073
587
590
696

95 8?3
80 695
80 00s
72 981
61 471
54 795
53 750
58 653
67 l9l
73 518

49 734
4t 5934t 448
37 4833t 763
28 036
2? 648
30 178
34 591
37 ACz

2
2
2

1
1
1

x
x
x
x
x
x

I 248I 858
10 295
3 a4{
3 524
3 127

746
722
627
635
317
235
062
168
395
735

338
434
383qst
463
479

5
5
5
5q
5
5
E
5
E

1
1
1

971
596
602
483
420
316
281
320
354
332

a2
77
94
36
?4
34

019
3ZZ
119
s35
028
012
088
547
067
883

3?t
591
714
585
605
524

1975
1980

981
982
983

1. vJ
z.Y)
3. VJ
JuIl

1988
1987

1989 2
663
715
690
256
227
2L7

August ..
Septenber

1,2 verhältniszahlen und Kennziffern

Jahr
Viertell ahr

l4onat

Ehe- Lebend-
geborene

überschuß
der

Geborenen
bzH. Ge-

storbenen

t,licht-
ehe I ich
Lebendge-
borene

Totge-
borene JeI 000 Le-
bend- und

Totge-
borene

Zus!nmen-
getEßte

6eburten-zlffer 5 )

6estorbene Säuglinge

0es tor-
bene I )

iil 1.
Lebens-
Jahr 3)

1n den
ersten 7
Lebens-

tEgen {)

Knaben
,e I 000
lebend-
geborene

Mädchen

§chI i
ßunge

e-
n

Je 1 000 Einxohner und 1 Jahr I le 1 000 Lebendgeborene

sI
5
5
7
1

10
l0
11
11
11
11

10.7
8,8
9.{
8.?
8,3
7,3
6.3
EO
5.8
5.4
5,6
5.9
5.8EO
5.0<o
6.06,I
6.3
6.5

3,5
7,9
8.{
7,2
8.{
9.5

10. 5
11. 1
11.t
11.
11.!
L2.
LZ.
11.
11.
11.
11.
11.
11.
11.
11.

11.
11.
11.
11.

11,
11.
10.
10.
10.
10.

5
4
5
?
6
1

-2
-2
-2
-2
-z-l
-1
-1
-2-t
-1
-1
-0
-0

16,2
15. 7
l?.4
18. 2
77.7
13. 4
9.7
9.8
OE
9.4
OE

t0. I
10.1
10. I

o,
9,5oa

10. 3
10. 5
11.0

6
0
5III
5
8
6
6
7
G
7
2
5
5
2
2

7
0
4
4

3

97.
79.
63.
49.
46.
54.
61.
83.
6{.
69.
7L.
75.
?3,
8{.
88.
90.
94.
95.
o7

3
6
3II
6
2
5
7
6
3
6
0I
3

0
5
1

55.
111.
33.
25.
23.
23.
19.
17,
15,
1,11.
13.
L2,
t1.
10.
10.
9.
8.
8,
8.
7,

3
9I
3
8
s

4
s
7
6
7
6I
2
6I
7
3
5

24.0
20.8

2t,8
19.8
15. 3
12,6
L2.2
10.2
7,7
7.3
6.5
6.3
5.7
5.3
5.1
{.8
4.7
4.4
{.1
{.0
3.9
3.5

17,0
16.6
16, {
11.6
9.88.{
7.5
6.9
6.3
5.4
4.8
11. B
s,2
3.8
3,6
3.5
3,0 t

2
2
2
2
2
2III
1
I
IIIII
1
1
1I

I
I
1
1II
II
1IIIII
1IIIII

074
066
059
059
058
055
061
054
061
058
051
05{
055
058
057
057
049
05{
062
058

049
060
047
047
04?
o47

t00
108
366
5113
507
018
451
1155
1105
381
379
11115

{:t5
407
331
291
281
34s
368
tuzS

111{
423
439
457
a85
375

1964
r965
1970
1975
1976
L977
1978
1979
r980
1981
1982
1983
198{
1985
r386

100.3

-L,2
-0, 1

1.1
L.2
L.2
0.8

99
99

L02
101
103
101

8.3
7.7
6,7
6.0

2III
8
o

3.
a
2.
2.
2,
2,

3.{
3,6
3,11
3.{
3.3

a
a
e
I
a
a

August ..
Septenber 3.6

6.6
7,q

r) Geburten und SterbefäIIe nech den hlohnort, Eheschlteßungen {) Bez. euf dle L3bcndgeborenen des Berlchbzeitraums.
naih denr Reglstrierort. 5) Summe der alteraspeiltlschen Gsburtenzlftern-Je 1 000

1) Ohne Totgebörene, nachträglich beurkundete Krlegs- Frluen lm Alter von 15 - 49 J8hren' 1950 BGoSoB
sterbefäIle und gerlchtliöhe Todeserklärungen. und 1955 BGoSeB.

2) vorläufioes Eroebnts. - 6) Bevölkerunq tellHelse geschätzt.
i) Unter BeiUcXstöhttgung der Geburtenent,{lcklung in den a) Geschätzt nach Calot-vartahren (31ehe !.ltste 8/1981'

vorengegangenen 12-l'loiaten. - S' 5119 ff.)'

-9-

lrn"-l
I schlie- I

| 
ßunsen 

I

1955
1960
1964 1

11965
1970
1975

1950 .....,.
l oEc

IIII
1
I

I
I
It
1
1

1987 .......
1988 ....,,.
1989 2) 6)

1.vJ. ....
z.YJ. .. ..3.vJ.....Juli ..,,.



2 Eheschlleßungen, Gebotene und Gestorbene In 3. viertellshr 1989 nach Ländern ')

l4onat

ViertelJshr
Brehen Nord-

rhe in-
Hes tIa Ien

Hessen Baden-
I.lii rt t em-

berg

8erlln
( Hest )

I s"nr.r- I xr.urrs l rr.o"r- II xis- I I sachsen I

lHolstetn I I I

Rhe i n-
land-
P, aLz

B6yern Saar-
Iand

G rundzah I en

Eheschl teßungen

JUI 1

Jul I

1
I
2

730
967
031

x

532
395

284
390

I
10

2

462
442
348
242
52

19
t2
16

9.0
9.6
8.8

1t
11
1l
11

?,8
5.0
1,0
6.5

4 9255 119
5 806

1s 850
x

I 321I 226
4 0?8

730

6 B2l7 179
6 368

20 368I 3t3

570
535
577

1 682

588
622
{10
620
s06

433
452
485
370

x

894
957
125
s76

x

339
288
247
814

96

12 669

Lebendgeborene
i ns 9es 8mt

884r 3

t2 043
33 553

4

921
299
o2l
211

2
3
2
B

7 6{l7 1!'7I 251
24 015

Y,

s 322
6 156
8 592

20 070
x

478
195

424
Y,

3 308
3 77A
3 307

10 393
777

705
937
801
443

x

941
994
938

85
101

88
275

31

E

t2

274
239
422
935

x

901
964
79{
659
332

389
.401

157
113

lt
1
1

295
305
235
821l0l

ls
l5
20

16

I
6

t8

256

15 460
17 014
15 375
48 8:19
6 879

5 199
5 521
4 85{

15 57{
2 348

873
196

11 61{
r1 038l0 571
33 223
2 782

I S25
10 069I 362
29 356
3 89{

1
I
I
I

Sept€Bber ..,..3. vJ 89 ,...dar.: ausländer

JuIl..........August....,..,
Septenber ,....

3. vJ 89....
dar.: lusländer

JUI i
Augus t
Septenber .... '3. vJ 8S ....
dar. I ausländer

Juli
august

Jul 1

JUI I
efrber

dsr. :

Jui i

Jul 1

JUI I

darunter: nichtehelich

TctoeboreFe
lns ges an'.

_c,
2592624 173

-)E

s t o ! b e n e l)
lnsges ant

15 029 4

1{ {90 4
4,1 758 lt

614

33{
364
320I 018

ti7

120

892
2 t7t

1r5

116
101
t25
3C2

31

{61
526
443
432
18{

l7
15
15
47
L2

836
780

391
263

38
42

28

7 243
7 3607 lSI2t 794

361

5l
6a
64
79
26

30
29
8l

8

11
25,t
1L

3

13
1l
2e
I

70
298
5{

422
669

302

196
995t2t

12.3
t2,s
11 .9
L2,2

5.2
6.4
6,9
G.2

2
0
I
8

250
343
269oc,

63

I
I

29t

1
1I
32

038
085
c18

265

39

101

I
6
I
8
1

23

4

608
950
215
803

{t
51
56

15{
10

18
22
t9

?

123
565
221

8.1
8.4
9.8
8,7

G

I 606I e{0I 042
28 108

354

3 234
3 980
3 253I 971

108
2

5
6
6

I
1
1t

513
4.t0

76

I
8

25

q

3

2

6.6
?.0
8.5

Ll,2

10. 1

897
02?
658
578
221

685
667
668

2 A20

979
9t3
933
855

33

6
{
8

18

5t
5

l8
163

1,9
10.4
9.2
9.2

2

2
6

darunter: im l. Lebensrehr

- ttt
118
tlG
3S5

47

31
10

93
20

C5
ao
EA

2S

36
23
3l
96
l6

00e

509

398

10.
10.
10.
10.

-0
0
0
0

.8
5

3.
2.)
2.

:.1
t,1

darunter: in den ersten 7 Lebenstagen

1
I

-132
-91

-338
241

80

-11
22

58
50
4l

raq
2A

18
{8

t1

Jull ..........
August........
Septeibet ... . ,

-i. vj 8-. ....
dlr, r Auslönder

-'7'i
-286
-214

651

überschuß der Gebor€nen bzrr. Gestorbenen (-l

229
1 631I 715 498

885,l 091
E 265

ve rhä l tn.i s 28h I en

Eheschließungen Je 1 OOO Einxohner und 1 Jahr 2,

2 882
2 703
2 l?l
7 562
3 S33

-335
-342
-4{t-l 178: 231

2

1
5
2

1.
8.
8.L

10.

10.
10.

L.2

-2.
-2.
-1.

6.0-7,3
6.1

-0.
-2,
-1.
-1.

0

-0
0

II6

8
7

a.2
9.0
8,7
8.7

6.
1.

11.
8.

7
7
I
7

5
6
0
4

8.1

10. I
8.5

t2,3
11.7
11.6
11 .9

.2

.0
,2
.5

12.9
13. 0
13.0
12.9

Lebendgeborene Je 1 000 Elnrchner und 1 Jahr 2)

tr.2
Gestorbene Je I 000 Einxohner und 1 Jahr 1)2)

10.6t2.l
11.0
11. 3

10.5
11.1
10.8
10.8

11. 0
r0, {
10.7

10. 2
10. 0

10.0

6.5
4,1
8.7
6.4

4,2
8.5

10.9
9.1

,2.{
.3
.7

4.3
1.0

2.1
{.1
3.3
3.2

3,2
2,8

t
4

0

10.9
11 .5
10.5
11. 0

4
I
0
4

10. 4
r 0.6
10. 4
10.5

6.8
7.0
7.5
7,L

3.5
2.7

10.7ll.
ll.
10.

10. I2

1

11 .8
11.8 l1

l0
10

12,1
11 .8t2,t
12. 0

10. 3
10.6
10,1
10.3

10
11
10
10

9.0

9.1

I

E
I

I
5
7
7

Gestorbene lil 1. Lebensjshr Je 1 000 Lebendgeborene 3)

August ...
SepteEber3. VJ 89

JUI I 3.2
2.L
2,3

8,2
8.3
8.7
1.8

2,6
3.1
3.0
2,9

els
1.2
3.6

6.1
5.3
7.0 10.6

7,0

3.3
7,0

6.1

Gestorbene ln den ersten 7 L.benstsgen Je I 000 Lcbendgeborene {)

'überschuß der Geborenen bzN. Gestorbene (-l 2)

I
6I3

.2

.0

.2
JuIl.....
August ...
Septehber3. vJ 89

t) vorläutiges Ergebnis. Geborene und Gestorbene nach deil
l.lchnort, Eheschließungen nach deh Registri,erort.

l) ohne Totgeborene, nachträglich beurlundete Kriegs-
sterbeläIle unC Aerlchtliche Tooeserl larungen,

_10_

2 ) Bevolkerung teilHeise geschätzt.
3) Unter Eeruaksichtigung der GeburtenentHicklung in den

vorangegangengn 12 tlonaten.q) Eezogen auJ die Lebendgebcrenen des Ber:chtszeitrauns

-1.9
-2.6
-2,2

2
x

änder .,.

t7

August,.....
September ...

3. VJ 89 .,

Jult

0.3
0.4
0,2
0,3

4I
2

3
3
4't

2,
2.

3.
2,
3.

3.3



3 Gesamtvanderunqen

Anz ahl

je I 000 Einwohner und 'l Jahr

+ ,l35

-89
- 132
- 194
+ 55+'l 60+ 193
+ 441

r04
416
772
445
559
076
247
r 39

950
791
625
675
459
365
030
399

798
168
674
633
640
646
650
655

430
343
r86
556
035
579
5',t l
225

2 170
2 131
2 058
t 894
1 932
I 891
I 854
I 897

520
454
439
1t9
424
785
519
174

Nach einer anderen Geneinde
im Bundesgebiet

der

609 023

Jahr

968
905
732
527
572
538
5r0
552

2

2

2
2

+
+
+

-
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

623
4r 9
367
452
509
596
614
903

882
563
896
703
31 I
61 A

603
892

605
404
3s4
410
480
567
591
860

629
019
496
387
872
215
765
578

412
495
488
606
421
409
400
421

470
493
487
504
425
40'l
398
419

525
495
268
832
313
139
518
439

164 229
180 t07
280 302
235 940

213 628
250 535
353 4G3a)

84
84

134
ll8
r07
tt2
114

370
824
535
r 18

328
464
rG5a)

414
663
620
t88

83 873
84 142

t 33 875
't l7 549

105 883
't ll 659
lz3 rtga)

53
38
80

63
46
11
77
95
9l
67
94

+ 5,7
+ 6,8
+10t2
+ 8r5

+ 8,'l
+l l, I
+'t 5. I

151
75

120
r53

81
186
213
481

86
104
r 58
132

122
170
252

't,6
8,0
7,9
9,9
1,0
6,1
6,5
6' 8

248
o23
6'12
475
352
154
932
941

,7
,0
.0
.9
,0
,.1
,6
.9

5.5
5,s
a,'l
1,6

9,8
6,6
5,8
6,1
7,9
9,3
9,7

14,0

10t1
lt,8
l8r I
15.2

l. vj
2. v)
3. vj
4. vj
1. vj
2. VJ
3. vj

vj
vj
vj
vj

vj
VJ
vj

r 988

1 989

1 981
1 982
r 983
r 984
1985
r 985
1987
r 989

1 981
1992
1 983
1 984
'r 985
1 985
1 987
r 988

80 356
95 955

146 427
1r8 391

575 271
573 363
597 056
706 699

144
147
182
180

601
560
542
5t5

430 664
425 803
5t 4 524
525 r83

170 844
189 487
293 255
250 306

15,1
18,4
27 ,2

't4,0
16 ,2
22,6

't54 5
173 5
222 7

454 511
466 277
5{7 863rb)539 848. .

770 640b1

145
916
3{ 4a

2,2
t,5
2,2
3,2
0,9
2,§
3,2
1,2

06
38
80

48,
41 ,
44,
41 ,
42,
41,
41 ,4t,
37,
37,
45,
45,

40,
41 ,
49,

0-2-7-
9,1
6r7
2,4

+ 6.7+ 2.3+ 4,4
+ t8,7
+ 8.2
+ 10,5

It,
91
t,
7,4
5,9
't ,5

17,
9,
8.

5 + 48,1
3 + 24.2
1 + 24.O

+ 48.1
+ 24.8
+ 23,9

i,
230 08r
283 302
425 4454

10,
6,
6,
1/
8.
9,

10,
14,

't't.2
12 ,4
18,9
16, 'l

3,9
0,3
4,2

8,8
7,9
0,9

3,0
5.5

35,
34,
33,
3t.
31,
30,
30,
30,

28,
2't,
33,
33,

29,
30,
35,

9
5

A
5
6
'l
7

5
5
I
5

+

;
+
+
+

+
+
+
+

:
;
+
+
+

1 988 2I
2
9

I
2
0

+ 7.0
+ 9,0
+'l ,l,5

1,0
7,2
1,1

1.O't,3
l,'l

9,
9,
1.
l.
0.
1,
4,

7
5
0
5

0
5
2

89

erung in Tabellen 8 u. 9.
erung in TabeIIe 5.

Siehe Aufglied
Siehe Aufglied

a
b

+ 21.0 + 21.
+ l'1 ,4 + ll,
+ 9,6 + 10,

+ 13,9+ 'l .5+ 6,4

+ 9,8 + 8,3 + 10,1
+ 4,0 + 3,3 + 5,0
+ 5,8 + 5,0 + 5.1

+ 8,7
+ 4,1
+ 4,5

5,4 - 6,6 - 7,55,2 - 5,3 - 5,r0.3 - 1,2 - 1,A

+
+
+

9,l,
8,

+
+
+

4
3
I

68.
35,
32,

+ 43,0 + 51,7
+ 22,5 + 28,2
+ 20,5 + 23.5

I ) ohne Herkunfts-,/zielgebiet 'ungek1ärt" und 'ohne Angabe"
2) Einschl. der oder-Neiße-Gebiete.
3) Ohne Ortsumzüge.

{ Monatssalden aus den wanderunqen über d Grenzen des B §o.bi
I 000

DezenberJahr

0

3,3 + 9,4
5,1 + 3,0'1,6 + 6,5

- 4,7 - 2,5 - 0,8
- 3,3 - 2,2 - 1,5
- 1,4 - 0,{ + 0,8

+ 7,1 + {,3 + 6,6
+3.4+'l ,3+2.2+ 3t7 + 3,0 + 4.4

+
+
+

+
+
+

I
6
5

+
+
+

+
+
+

0
+
+
+

+
+
+

2
4
7

+ 5.2
- 0,4
+ 5,6

l0
7
2

+ 2716
+ 12,1
+ t5,5

+ 'l'l ,7+ 9,5
+ 8,2

't t,8 - lr,39,8 - 10,3t,9 - t,0
13,
9,
3,

5,8
3,1
2,'t

22,
12,
9,

52,
27,
25,

+
+
+

+ 28.7 + 26.3
+ .l4,5 + l3,l
+ 14,2 + 13.2

r98l

1982.....

1983 ..

r985 .

't906

19871)

1 9881 )

I 9891 )

- 11.2
- 8,7
- 4,5

- 31,8
- 18,4
- 13,5

3.1
4.1
1.0 +

- t.l
- 1,9
+ 0,8

8,
4,
4,

5,3
9,2
1,1

il + 3,8 +
6 + l,l +
7+2.7+

5,'l +
8,8 +
6,9 +

l+
3+
1+

- 11,5- 't,5
- 4,O

+ 8,8
+ 5,0+ 3,9

33
l8
t5

+ 5l r+ 21 ,+ 231

0
0
0

2l
3,
1.++

A
5
9

iiri;:iii

3.
4,
0,

10,
7,
2r

4,2
4,4
0,2

9,4
7,3
2,1

9'0
5.9
3, r

l,l
0,4
o,'t

+

+
+
+

+

+

i
n

i
m

i
n

3a
{a
9a

- 10,4
- 8,0
- 2,4

+ 5,8
+ 2.1+ 3,7

3,9
6,9
1,0

+ 10,
+ 4,
+ 5,

29,
14,
14,

0,6
6,8
3,8

6
I
I

+ 8,7
+ 4,8+ 3,9
+ 22t8+ 13,0
+ 9,8

,4 +
.9+
,5 +

22,
12,
9,

57
28
28

- ll,
- 7,
- 4,

- 29,9
- 17.4
- 12.5

8-
5-
2-

+ 2512+ t 3,5+ l'l ,7

.0
,1
,3

26,0
15,3
10.7

r0,8
6,3
4,5

22, O
'12,9
9,0

8+'I +
7+

0,8
2,1
1,3

+ 2,3+ 1,2+ 1,2
+ lt.3
+ 5.2+ 5,1

28,
15.
13,

+

.i
m

1984 .

6,5
1,8
4,7

45,
20.
24,

0
2
8

+
+
+

+
+
+

3,
6,
6,

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

.. i
m

m

t't ,

5,

30,
16,
14,

'19.0
10,3
8,7

+ 26.4+ 13,3
+ t3,'l

+ 4O.7
+ 21.5+ 19.2

+ 8r0+ 4,2+ 3,9
+ 8,3i+ 3,5'
+ 4,8'
+ 28,5
+ 14.6
+ 13,9

+ 38,1+ 19,8
+ 18,3

... i
m

n

+ 41,7
+ 20,5
+ 21,2

1
n

I ) ohne Herkunfts-/ZieIgebiet "ungeklärt" und 'ohne Angabe
a) Ohne Hamburg.
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Über die crenzen des Bundesgebietesl )

Fortz ü9e Uberschuß der zu- (+)
bzw. Fortzüce (-)zu zü9e

i nsg e sant i nsg esamt
d arun te r
nach dem

Ausland 2 )

i n sg esamt
9e9enuber

dem
Aqsland 2 )

i nsg e samt
aus elnem
anderen
Land

April Mai Juni Ju1 i August septenber lo*.oo.r luou..u.,Januar Fe bruar März

+ 39,0
+ 18,8
+ 2O,1

+1 00,6
+ 5il, 1

+ 46,5

't2,3
37,5
34,8

5
2
0
5
3
1

5
6

2,
1,
2,
2,
1,
3,
3,
7.

5
5
6
6

1

I
0
4
3
8
I
'1

I
2
2

9

+
+
+



5 wanderunqen in 3. viertel.iahr '1989 nach Ländern Bunalesqebietesr )

Über die Grenzen der Länder

Land

Schlesw[9-
Holstein

Euburg ....

Niedersachaen..

Brenen . .. ... .

Eegaen . ..

Baden-
württenb€rg ..

Bayern

saarland

BerIin (West)

Bundesgebiet

+ Fo
aus

über die
crenzen I )

zsi schen
den

Lände rn

des Bundesgebietes

x
x
x

i
n

i
n

i
n
w

i
n

i
D

I
m

I
m

i
n
§

i
n

i
m

t
E

i
n

28 532
14 735
13 191

2t 220
12't75
11 445

9 048
4 680
4 368

I 095
7 077

16 636
8 898
7 738

4 222
2 273
l9il9

12 414
6 625
5 789

+ 2 '158
+ I 470
+ 1288

25 228
't3 261
rt 967

13 932
7 468
5 464

17 266
8 947
8 3r9

5 985
3 218
2 157

+ 1962
+ { 314+ 3 648

15
64
'19

56 588
32 939
33 649

91 8s5
47 23't
44 6t8

24 814
12'tO9
12 105

93 465
48 '154
44 111

30 760
15 698
14 062

89r
347
544

t4 l4l
1 416
6 725

6 348
3 358
2 980

7 793
4 048
3 115

I 076
4 125
3 951

5 110
2 606
2 504

+ 6065
+ 3291
+ 2114

+ 3382
+ 1 8{9+ I 533

+ 2683
+ 1142
+ 1241

1'12 584
811
101

+ 56 360
+ 28 98'1+ 21 373

+'l
+3
+3

+ 4826
+ 2 40'1
+ 2419

941
250
691

+7
+4
+3
+ 61 095+ 30 539
+ 30 556

1t 295
5 793
5 503

81
29
52

o74
963
1',t'l

756
059
697

1l
5
5

62 705
32 056
30 549

37
18
't8

21
1l
10

848
250
598

+

:
669
945
123

16
59
56

+
+
+

- 3'l
- 19
- t8

340')
178 Ea)
162)

9
966

No ratr he in-
tle atf a Ie n

13{ r09
66 931
67 175

1 28 420
66 992
61 t28

90 181
47 458
42 123

38 239
r 9 534
18 705

'12 060
38 005
34 055

34 986
19 012
r5 944

46 322
23 102
23 220

57 201
30 111
21 092

25 06s
r2 588
12 411

3l 5',t7
16 425
r5 092

't1 275
5 189
5 085

20 242
10 236
r0 006

+ 25 686
+ 13 685+ 12 000

38 946
21 119
11 827

20 701
1l 880
I 82r

18 245
9 239
9 005

23 06'l
12 298
10 769

8 5r0| 890
3 620

l,l 557
7 408
7 t49

+ 15 879+ 8 82 l+ 7058

55 195
28 416
26 119

r65
511
594

+ 20 853
+ 1! 334+ 9529

+ il 823
+ 2352
+ 2 471

+ l2 l9l
+ 5990
+ 5 201

+ 47 482
+ 26 127
+ 2t 355

3{ {17l9 25rl5 165

458
857
601

+ 3296+ I822
+ 1 414

+ 2 588+ l{85
+ I !03

708
337
371

+ l6 580+ 8671+ 7909

222 864
111 282
t08 s82

+252 191
+'t 32 85 I
+r t9 3t2

+252 28O
+1 32 905
+119 375

87')
s4 {b)
33)

+
+
+

+
+
+

Rheinland-
Pfalz ...... ..

32 505
r6 076
16 429

29
t5
13

'13

52
6l

64 255
35 755
28 500

681
83
85'

06s
876
r89

3a034 + 8061
18090 + 3973
15 9{4 + il 088

+ l3
+5
+6

+
+
+

1t0 431
55 038
5s 393

98 452
51 962
45 490

63 882
34 340
29 5r2

34 s70
17 622
16 948

56 3s7
29 899
26 458

26 s09
r3 549l2 850

+ 12 095
+ 22 063+ 20 OJ2

34 S2t
17 935
r6 886

51 594
2't 563
24 03r

29 838
r6 504l3 334

+
+
+

+
+
+

12r 034
59 276
61 758

99 0't6
53 690
45 386

7 660
4 236
3 421

x
x
x

39 207 30 6r',l
19 967 15 495
19 240 15 115

547 863
272 315
275 548

649 222 426 445
3{l {75 22't 247
307 147 r99 r98

3 494
2 042
1 452

4 364
2 414
1 950

905
557
349

8 596
4 471
4 125

22 627
11 296
11 331

1r 869't 202
1 66'l

7 758
4 094
3 66{

156
194
972

4
2
,|

+
+
+

+
+
+

+ t5 712
+ I 29il+ 7 148

222 7
114 2
r08 5

39'' O29
208 621
r88 405

t7{ 155
94 342
79 823

r) ohne Eerkunfts-,/zielgebiet 'ungeklärt' und 'ohne Angabe'
l) siehe Aufgliederung in Tabellen I u. 9.
a) Unzüge zwischen Brenen untl Brenerhaven.

nicht ausgeglichen, da sich mit alen Inkrafttreten neuer
LandeselalegeEetze in allen Bundeslendern die definito-
riache cruntllage für die ErfaEsung der nanderungsbe-
wegungen geändert hat.

b) Der Salilo der wanderungen zsischeo den Bunclesländern Ist

6 wanderunEen tler Deutschen und Ausländer in 3. vierteliahr 198_Lna§!
Ländern des Bundesqebietes '

Fo rEz üge

ins-
9e sant

ins-
gesamt

des Bundesgebietes

nach einem
ande ren

Land
über die
Grenzen 1 )

Nach einer
ande ren

cemeinde
i nne rhalb

tler
Länder

des Bundesgebietes

Z u züge

ins-
ge samt

über die
Grenzen 'l )

aus einem
ande ren

Land

Ha nde rung s sa ldo
Land

Schleswig-EoIstein . .. ,
Hubu rg
Ni ede r sachsen
Bruen.
Nordrhein-Westfalen . ..
Hessen.
Rhelnland-PfaIz . ..., ..
Baalen-Württemberg .....
Bayern ,
Saa r I and
BerIln (West) .

Bund esgeb iet

Schleswig-Holste in
Hilburg
Niedersachsen . ...
Brenen.

lle ssen .
Rheinlantt-Pfalz ..
Baden-Württembe r9
Bayern .
saarlanal
Berlin (west) ....

Bundesgebiet

381 192 193 783 187 409 233 r30

Ausländer

295
200
s72
334
050
666
422
898
041
465
8'! 9

2 220r 768
5 923
1 318
1 22f
7 564
{ 35r
I 929
4 142

807
5 019

2 075
1 432
5 949
I 0 t5

t6 821't 102
4 051

r 3 959
13 299

658
4 800

669
5{8
281
010
165
122
713
450
412
015
558

+l
+2
+5+1
+ l0
+4
+3
+6+8
+
+3

534
2ta
070
'162
551
898
07il
32'l
050
815
108

we i bl ich

Deutsche

6 574
5 319

35 500
2 4'15

19 201
9 545
7 142

13 899
11 425
1 645
4 024

724
568
254
650
804
780
155
004
138
169
294

12 404
10 810
70 337
4 922

38 s87
19 634
14 4't5
27 790
23 139
3 276
1 156

7 90s
6 863

40 786
3 463

36 213
17 091
11 394
2't 860
25 013
2 289
I 532

3 542
5 105

15 944
3 266

25 220
10 001
6 5r0

18 898
20 371
I 135

l0 713

I 194
7 141

42 423
3 793

36 424
t'7 209
11 503
2A A28
26 161
2 452
9 043

3 993
6 l'16

17 541
3 660

30 559
12 902
9 869

23 454
2'7 550
1'ta4

10 952

16 699
14 010
83 209't 256
72 637
34 300
22 897
56 688
51 180
4 141

r7 575

't 535
11 222
33 485
6 925

55 789
22 903
16 379
42 352
47 921
2 919

21 665

5 830
5 431

34 837
2 441

r9 386
9 989
7 333r3 89r

11 714
I 631
3 132

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

l't6 909 116 221 +148 062 +'16 814 + 7l 188

4 232
6 455

23 128
3',! 54

33 413
r r 883
8 592

28 575
28 455
1 088

r4 899

908
888
814
504
669
103
436
511
317
319

1 181
13 7 7't
19 4't2r 83t
6 166

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

1

2
9
1

4
5
3
2
2

3 303
4 766r0 357
3 112

22 316
't 1 020

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+'105 167 + 56 549 + {8 518269 102 r48 390 120 112 163 935 91 ',141

-12-

zuzü9e PorEzü9e

i nsgesamt nännI ich re iblich i nsgesamt männl ich we ib1 i ch i nsgesant männl ich

r) Einschl. Herkunfts-/Zlelgebiet "ungeklärt" und "ohne Angabe"

7 505

12 194

23 204
11 192
12 012

I
4
3

002
037
965

838
311
461



7 t{anderungen zwischen den Ländern des Bundesgebietes in 3. vierteljahr '1989

-----_\ zielfand 
I

H..k on f r" r;;------.- 
|

Berl in
(west )

schl eEs ig -
HoIste in

Hilbu rg

Niede rsachsen

B renen

No rdr he in-
westfalen

Hessen

Rhe i nland-
Pfalz ...

Baden- i
würltemberg ...... m

Baye rn

saa rland

Berlln (West)

Bundesgebiet

schl eswig -
Holstein

Hilbu r9 . ,

Ni ede rsachsen

Breme n

12 321
6 571

I r 28r
5 729

62 705
32 056

{ 3',t8
2 371

7 158
4 094

33 t4r
r6 503

055
147

l't 802
8 75r

r3 il{
6 5t8

323
179

23 437
il 75{

49
24

4r5
382

t5
7

I
x

4
I

't2
43

99
49

il
2

6
I

x
x

2
3

62
89

273
664

zuzüge aus nebenstehenden Ländern
Personen insgesamt

242
127

5 193
2 634

16 335
I 224

7 586
3 75r

224
117

355
223

699
358

3{1
177

1 109
602

r 071
566

622
325

954
492

432
214

t56
76 333

835
415

30t{ 402
210

x 5 103
x 2546

x
x

729
936

493
259

50
09

530
388

4
2

{
2

x
x

604

6
0

x
x

57
34

t8
9
9

793
0{8
745

296
793
503

1l
5
5

59
82

x
x

x
x

| 526
2 247

1 309
671

26
t8

246
627

x
I

79
45

7 951
3 996

5 647
3 384

2 933
1 476

3 396
1 801

289
r43

387
2s5

030
982

I 756
878

280
r38

1 t98
6r6

1 672
872

209
to2

558
314

2 026r 076

3 937
1 98{

340
177

797
a34

76
77

5 ilo
2 606

243
148

220
I t3

37 074
r8 953

2 200't 251
7 58r
3 815

773
409

20 2t2
r0 236

670
370

548
280

2 266
1 125

2s8
148

r{ 557
7 403

3{0
t89

164
7B

759
394

117
52

3 812
I 884

26 509l3 6{9
870
419

560
295

355
r85

3 833
1 923

21 't 56
1l 059

80r
{13

580
300

t 917
991

285
t49

4 232
2 t{3

3 199
1 617

51
26

171
85

508
291

380
218

880
121

85t
{87

{16
229

676
338

276
154

t t03
591

1 t28
765

38 239
19 534
18 705

3a 570l7 522
16 9{8

3{ 82r
r7 935
15 886

{ t66
2 191
1 972

6

666
337

33r
156

1 521
788

189
101

t 495
808

152
197

I 715
4 439

568
379

1 254
626

307
r5l

1 175
s88

87
{I

596
{7I
125

928
459

492
300

2672
A2

58
5't

x
x

i
m

i
m

i
m

i
n

T
x

t'l

222 777
114 228
I 08 s49

15 172
8 095
1 077

24 814
12 709
l2 t05

25 055
r2 588
'12 477

i
m

i
n

i
n

i
m

i
m

i
n

i
m

Deutsche

rr 562
6 121

3 676
r 833

2 282
1 295

310
198

l 543
889

6s6
331

324
t68

I 0{2
56I

l 002
521

585
30r

l0 207
5 054

2 4't4
1 207

176
92

855
435

363
174

r39
65

532
283

54 752
27 727

3 75t
2 060

3 350
1 727

15 192
1 551

8 265
{ 107

7 638
3 953

1 126
559

233
'l4 l

r86
96

2 867
1 429

429
224

r85
95

73{t 257
121

231
107

6 995
3 {57

560
33{

{ a80
2 1t9

4 I95
2 055

559
299

444
220

2 071I 008
211
ill

3 597
't 751

2 660
1 398

3 580
1 727

3 {6rr 586

138
62

717
366

3 49r
1 694

2 565
t 214

806
439

482
244

2 252r 157
294
r50

3 936
2 017

3 256
1 601

2 7AO
r 393

598
328

1 123
54E

t9 098
9 457

1t3
383

t4t
2r5

231
117

3 6{3
1 797

2 755| 356
I r5l

574
260
t30

1 013
{89

67
38

t9
2t

144
68

37r
193

313
r53

8r5
38'l

35{
176

33 613
305

278
137

I 423
715

r7{
9l

I 31',t
700

629
3l I

256
112

| 013
535

I 270
66768

x
x

588
306

42
24

67
35

s88
303

197
863

68
26

629
274

5
3

I
x

t
t

842
698
t{{

21
l0
l1

{68
260
208

34
l7
17

00
4l

I
2

936
037
899

69
84

35
70

x
x

4
2

078
s57

26
12

366
't87

1 520
792

l6
7

198
95

408
192

1 805
923

305
159

70{
383

I 598
774

829
403

314
17a

No rdrhe in-
vlestfalen .

llessen . ..

Rheinland-
PfaIz , ,.

Baden- t
Württenberg . .. ,.. m

Bayern .

Saarland

Berlin (west).

x
x

3 039I 578

x
t

890
E87

x
I

i
n

i
m

i
n

i
m

x
I

83
39

x
t

0 66
40

676
86{
812

Bundesgebiet. 197 759
99 40r
98 357

r3 848
7 298
6 550

to 122
5 'n2
5 010

22 926
1r 568
I r 358

-13-

t6 lt5I 0r6I 099

31 285
r5 670r5 6t5

29 829r{ 947t{ 882

7 711
3 931
3 780

I ""u.n- I
I wü.tt..- |I u.rs 

I

53
29

I 8{0
| 432

3 172
1 635

245
239
006

1
2

3
!

5
3
2

I
m

2x
x

7 167
3 550

3

2

x
x

3

5
2

722
379



I lianderunqen über die crenzen des Bundesgebietes im 3. vierteliahr 1989 nach tlerkunft und zieL sowie
nach Ländern des Bundesqebietes

8.1 Personen insgesamt

Geb iet Be rl in-
( west )

Baye rn Saa r-
Iand

Bunales-
9 eb iet

ste in

Sc hIe s-
ui9-
HoI- Hamburg Nieder-

sachse n Br eme n

No rd-
rhe i,n-
We st-
falen

He ssen
Rhe in-
land-
PfaIz

Baden-
würc-
tem-
berg

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Deutsche Denokra-
tische Repqb.L i k

Berlin (ost)

Ausland, einschl.
unbekanntes
Ausland I ) ......

Inagesut ... i

i
n

I
D

113
96
17

12 95
686
509

288
139
549

5

2

62 422
33 s5{
29 268

10 't60
5 362
4 798

400
836
55{

3{8
358
980

1 622
866
756

324
264
050

197
r00

97

545
282
254

't24
65
58

1 l14
581
533

527
212
255

824
456
358

7 324
3 940
3 38{

2 952
I 564
r 388

12 9B',l
6 974
5 013

r2 93r
6 955
5 976

630
358
272

2 9A4't 56'1
I ,ll7

53
21
26

6 367
3 357
3 0r0

505

I
E

ß

353 463
188 331
165 132

't 229 11 608
3 714 6 204
3 515 5 404

86 021
44 216
41 805

5

)
76'ilr
40 015
36 095

| 287
3 3r l
o 976

17 516
10 220
7 3s5

50 87r
28 551
22 320

21 260't0 512
10 588

t26 445
227 241
r99 198

9 048 r3 932
'l 680 7 468
4 368 6 464

91 855
4't 237
44 5r8

90 181
{7 458
42 723

32 138
17 521
t4 515

20 70r
11 880
I82't

64 255
35 755
28 500

975
429
545

55
20
35

203
9l

112

35
t6
l9

11
20
27

329
I 5'l
r75

25'l
r05
r5t

27
l3
1{

t73 tt9
93 878
19 241

4 203
2 262
1 941

5 9't3
3 213
2 't60

30 702
15 675
11 021

2 960
1 s16I 4{{

34 756
r8 938
t5 818

il 2385 1't2
5 056

I 457
| 857
3 590

29 510
r6 093
r3 417

29 577
16 397
r3 r80

905
55'l
348

l4 838
7 t88't 650

r74 165
94 342
19 423

5 985
3 218
2 767

30 760
15 698
14 062

966
5r9
44't

34 985
19 042
r5 9a{

't 1 275
6 189
5 085

29 848
16 250
t3 598

29 838
r6 504
r3 334

906
557
349

r { 869
1 202
7 651

5
3
2

5r r
496

30
l5
l5

51
54

50 289
2't 034
23 255

63 882
3{ 3{0
29 542

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

Deutshe DeDokra-
tische Republik . i

D
w

BerlIn (ost)

Aualand, einachl
unbekaDntea
Ausland 1 ) ....

Insgerot ... i
E
I

Deutsche DeEokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Aualand, einschl.
unbekanntea
Ausland I ) .....

Insgeaet

12
5
'l

17
9
8

5
3
3

I
il
3

222
273
949

1
E

?1
35
36

4
,|

3

9
3
6

2

i
r8

9
9

i
E

4
2
1

0

0

5',|
89
62

Überschuß der zu- (+) bzw Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

1
n
P

+ 51 8'17
+ 33 125
+ 2A 722

+f605+2312
+ 857 +',t 259+ '148 + 1 053

+5
+2
+2

233 +'119 +
5t4 +

8',| I
463
355

+12 753
+6110
+ 5 983

+7249
+3924
+3355

+ 2 905 +12 558
+ l5if4 +6820
+1361 +5838

+12 674 +
+5849 +
+5825 +

629 + 2 971
358 + l 562
211 + l {09

+t0089 +
+ 5321 +
+ t'162 +

't 95
98
97

-+
-+
-+

543 +
219 +
264 +

124 +',t 087 +
66+568+
58 + 519 +

525 +
271 +
254 +

167 +
93+
74 +

597 +
329 +
268 +

449 +
248 +
20t +

5 3{9
3 3{8
3 00r

+18034i1 +3025+5635
+9il ,t53 +1452+2991
+85891 +1574+2644

+55319 +2440
+27 541 +',t 320
+277'18 +1 120

+41
+21
+2O

355
078
217

+l 3 049+ 7 139
+ 5 9',t0

+20 779
+r0 941+9838

+9
+5
+3 3s3

766

+21294 +1906 +6
+'t 2 't5{ + 't 't00 + 3+9140 + 806 +3

+252280 +4825+7947
+132905 +2407 +4250
+r19375 +2419+3697

+61095 +3382
+30539 +r849
+30556 +1533

+55 195
+2A 416
+26 179

i
m

i
m

i
m

+
+
+

42
94
48

+2+l+l

53
27
26

9

'| ) Einschl. der oder-Nei.ße-cebiete.

-14-

+20 863
+l 1 334+9529

+12 l9l +34 034
+ 6 990 +18 090+ 5 201 +15 9'14

+34 417
+19 251
+l 5 155

588 +l
485 +
103 +

3 il9'l
2 042't 452

2
1

1

3
3



8 wanderungen über die Grenzen des Bundesqebietes in 3. vierteljahr 1989 nach Herkunft und ziel sowie
nach Ländern des Bundesgebietes

8.2 Deutsche

Gebi et

Deutsche Demokra-
tische ReEublik . i

&
U

BerIin (ost) ....

Ausland. einschl
unbekanDtes
Ausland I ) ....

I nsgesant

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

AusIanal, einschl.

Hessen

Zuzü9e aus nebensteheDden Gebieten

Berlin-
(9test )

62 161
33 05{
29 099

26
89
31

55
48
17

38 r65 t2 458
19 163 6 5lr
19 002 5 94'l

123
55
58

280
720
550

050
300
760

82 521
93 78s
88 735

t0
5
4

606
854
152

2 298
1 246I 052

5 228
2 698
2 530

807
457
350

12 85'7
5 80{
5 053

624
354
270

2 919
1 414
1 405

r93
97
95

540
279
261

1 t05
5't 5
530

525
2',lo
255

111
94
77

601
329
212

451
248
203

52
26
26

6 299
3 3r7
2 982

r r0 298
55 {21
54 877

1 039
534
505

1 587
788
799

54 490
27 860
25 630

24 203
r 1 78{t2 419

6
3
3

3 462 1',|
1564 51798 5

8 032
4 051
3 971

389
208
181

713
3s3
360

2 838
1 485
1 353

3 885
2 034r 85t

60 258
30 837
29 421

24 856
12 860
t1 996

21 123
11 196
10 127

1 065
588
177

937
408
529

4{
l5
29

196
88

108

31
l2
19

323
151
172

251
r0r
150

2
I
I5

12 840
6 887
5 953

887
908
979

12
6
5

929
5{9
380

i
m

I
m

i
n
H

i
m

i
D

I
m

I
m

358
621
'145

831
08a
747

56?
307
255

9
5
4

Fortzüge nach nebenstehenden cebieten

17
9
I

2

?

184
683
501

+5+2
+2

-+
-+
-+

26+
56 +
70 +

998
210
129

12
5
7

10
{
6

13
7
6

4
1

3

I
2
6

5
3
2

1

l

574
324
350

697
335
362

309
60r
708

36r
624
737

589
786
803

+1
+
+

564
757
807

351
6t2
'109

47
20
27

27
t3
l4

146
397
3{9

591
310
281

15 540't 157
1 783

240
I rl
126

5 223
2 597
2 526

1 799
881
91 I

4 01?
1 981
2 036

3 786r 865
1 920

340
175
165

35 261
17 441
17 823

765
{08
357

503
315
288

'r 5 585
7 773
7 812

246
117
129

5 446
2 698
2'148

1 532
89{
938

4 348
2 111
2 211

04t
968
073

3{0
r75
155

62
30
32

unbekanntes
Auslmd I ) 265

003
262

34
17
t7

Insgesant .

Deutsche Denokra-
tische Refubllk

BerIin (Ost)

Au slad . ei nschl
u nbekanntea
Ausland l) ....

Insgesant

0berschuß der zu- (+) bzH. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

i
m

+51
+32
+28

r 589
845
744

+2286
+1241
+1045

801 +
454 +
347 +

37 +2
81 +1
56 +',|

+12
+6
+5

+4+2
+2

2
6
5

624 + 2 809
35a + 1 {t0
270 + 1 399

+75 033 +
+38 4',t 8 +
+37 615 +

293 +
13'l +
156 +

995
418
518

+38 950 +
+20 103 +
+'t8 847 +

110 +18 980 + 2 856 + 2
84 +9181 +1461 +t
26 +9 793 +',t 399 +'l

882
529
353

53
63
90

216 +
195 +
05t +

49 +
33 +
15 +

39
29
10

7257 +2
6344 +1
0 913 +

073
o'1't
995

l9l
95
95

3 282 +44 613 + I 034I 7',t 9 +23 064 + 603't 553 +21 609 + 431

+32 119 +'t 0 626 +
+16 465 + 5 517 +
+16 254 + 5 009 +

+9
+4
+4

+6286
+ 3 310
+2976

539 +
2'lS +
261 +

523 +
269 +
254 +

165 +
9',t +
75 +

593 +
327 +
266 +

447 +
247 +
200 +

+
+
+

+
+
+

1+72
6 +38
5 +33

12 66
6 7r
594

i
n

I
n

+
+
+

+
+
+

+
+
+

23
55
58

52
26
26

+
+
+

+14
+7
+7

I
m

+
+
+

13{
749
385

der Ode!-Ne1ße-cebiete

Bund es-
gebiet

SchLes-
e i9-
tlol-

stein
Hambu r9 Nieder-

s achsen grden
No rd-
rhe i, n-
West-
falen

Rhein-
land-
Pfa].z

Baden-
wü rt-
tem-
be rg

Bayern Saar -
land

1 ) Einschl

-15-

5 201 +20 508 +17 282 +
2 683 +10 126 + 9 228 +
2518 +9782 +805{ +

't25
413
312

6
3
3

350
198
152

4
2
2

078 +
562 +
516 +



I wanderunqen über die Grenzen des B ietes (ohne

Gebiet

Deutsche Demokra-
tishe Republlk

B€rIln (O8t)

Aualand, einschl.
unbekanntes
Ausland l) ...,..

Inageset

Deutache DeDokra-
tische Republik . i

n
P

Berlin (oEt) ..

662
39r
271

58 700
15 298
23 toz

78 867
51 512
21 3s5

1 245
842
403

2 251l {55
802

27 771
18 8t2
I 959

224
l{5
78

82r
464
357

584
353
23r

35
18
18

t9
l{

5

52
30
22

r81
t04

77

r {35
99 1

4{5

22 813't2 559
10 251

581
411
r70

124
r88
536

unal Ziel sowie Ländern des
8. 3 Erserbstätige insgesamt

Zuzüge aus nebenatehenden Gebieten

573

ietes

Saar-
land

Berlin
(west )

i
n

98
78
20

{98
917
581

505
823
642

9
5
3

I 9tt6't 't 95
151

471
305
t59

2 270t 423
847

6l
39
22

125
65
60

38
25
t3

89
55
3{

80
53
21

69r
{38
253

9 474
5 737
2 737

t2 429
9 052
3 371

444
352

92

t 374
922
452

i
D

i
o
I

I
B
w

i
D

I
D
U

6

4

712
965
766

002
682
320

2
I

l1
8
3

r3
9
{

449
912
507

23
12
l0

623
{31
192

85t
{87
364

6 309
{ 388
| 921

3 2t4
2 296

9{8

14 779
r0 528I 251

505
39r
r r4

I 5{tr 0{3
501

It
7
3

873
003
870

36 {a
78 {a
5 80a

06r
709
352

3l
26

5

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

i
n
g

127
83
44

l3
9
4

I

l
I

l

2

i
3
2
I

tl
I
1

1
2

1
{
3

{0
0l
39

31
25
l2

3{
20
l'l

565
t32
233

551
400
251

474
295
r79

5 988
4 r 30
1 858

r 780I 30t
479

r 3s7al s
78tal 3
s76a t t

8al
916
865

333
242
9l

r 561
99{
561

673
117
236

553
400
253

t74
295
179

I 78'lr 30{
{80

1 214
5 02r
2 25!

333
242

9',|

r 563
996
557

r0
6

'l

Aualand, einachl
unbekanntea
Ausland t ) ..., i

n
r

i
D
U

27 9tS
r8 907
9 011

88r
260
621

892
264
628

Insgeaut

Deutsche Denokra-
tiEche Republlk . I

a
U

BerIIn (oBt) ....

Ausl,and, elnschl
unbekanntea
AuBIand I )

Insgeset . .. i

oberschuo der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenatehenden Gebieten

+8
+5
+3

904
{35
{69

9
{
{

29
85
t3

{9
05
44

+217++ ll2 +
+75+

819 +
{6{ +
355 +

785 + 20 912 +
591 + lt 299 +
194 + 9 633

35 + 'l 909 +
l8 + 'l 170 +
l8 + 739 +

9 + 7 8',t5
5+ 5326
3+ 2490

{90
883
607

+1467
+ 891+ 576

+2+'l
+

5t
39
22

61 1

357
251

t8
l3

5

52+30+22+
l7't +
98 +
73 +

t21
64
60

+ 337 +
+ 250++ 87 +

7+ 5736
6+ 4058
9 + 'l 678

+2
+2
+

+{525 +l
+ 3 08{ + I+ I {ill +

88oa
5t2a
3 584

-a
5a
0a

't88 + 7 505
706 + 5 507
482 + I 998

+ 172
+ ll9+21

r89
05r
r38

+ lll
+ Il0+l

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

236
{03
831

80
53
27

96
76
20

12
'1329

r87
12

t't5

t9
41
66

+
+
+

+
+
+

5+2+{+
-+
-+-+

0+
+
+

88
54
34

633
76t
872

{0
26
1{

50
32
t8

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

9l
t3

+5
+4
+l771

+

a) Geschätzte ZahI mit der Annahme. dag der Anteil der fort-
gezogenen ErHerbEtätigen an der Geslmtzahl der Fortgezo-
genen in Rheinland-Pfalz genauso 9roß iat sie im Druch-schnitt der übrigen l0 BundesLänder.

der Oder-Nei8e-Gebiete.

Baye rnBremen
Nord-
rhein-
Htsst-
falen

HeEse n
Rhein-
land-
Pfal z

Baden-
wü rt-
tem-
berg

Bu ndea -
gebiet

SchleB-
ui9-
Ho l-

ste in

Hm-
burg

N lede r-
s achae n

1 ) Einschl

572 + I
{05+l
161 +

604 + 21 557 +
055 + 1',t 578 +
5'19 + 9 879 +

-16-

r {93
885
608

6 0354 t6t
1 874

1
5
2

5
4
I

iii

+
+
+



8 handerungen über die crenzen des Bundesgebietes (ohne Rheinland-Pfalz) im 3. vierteliahr 1989 nach Herkunft
und ziel sowie nach Ländern des Bundesqebietes

8. 4 ErHerbst.ätige/DeutschemGeDreE 
I 

seuiet 
I

Zuzüge aus nebenstehenden cebieten

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl
unbekannte s
Ausland l) ....

Inagesilt ..

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl.
unbekanntea
Ausland t ) ... ,.. i

m
U

I n s9 esmt

Deutsche Denokra-
tische Republj.k

BerIin (ost)

AusIand, einschl
unbekan ntes
Ausland I ) ....

Ins9esilt

Überschuo der zu- (+) bzw

I
n

i.
n

I
m

i
n

i
m

i
n

i
m

i
n

1
m

9
5
3

224
146

'18

576
346
230

34
17
17

922
182
740

470
303
16'l

1 482
909
573

2 2s3
1 409

844

51
39
22

553
385
268

1't
'12

52
30
22

r80
103

71

38
25
r3

80
53
27

58
{1
27

22 1'1'tt2 542
9 635

217
170
47

415
228
187

12 911
6 900
6 017

3 704
2 180
1 524

994
597
397

390
232
158

1 512
980
592

1 659r 045
5t4

125
84
41

32 206
18 650
r3 555

458
328
130

1 231
688
543

134
83
51

5 806
3 465
2 341

2 601r 538I 053

898
550
338

3 141r 943
1 198

992
507
485

151
l0t

50

249'l5l
88

32
l8
l4

212
146
55

239
r46

93

399
272
127

r06
60
il6

1 639
1 066

5',r3

414
275
138

uzotl
roral
't t 9a'

977
571
406

158
100

68

5 920
3 615
2 244

220
t51
69

241
r{6
95

408
275
r33

r06
60
46

1 685r 097
s88

418
279
139

1 009
s98
41 ',l

I 300
785
5t5

55
35
20

376
723
6s3

482
876
606

125
55
50

6
2
4

9{
64
30

+
+
+

+
5+

+
+

12
4

't6

90
62
28

45
76
69

t3
't
6

Fortzüge nach nebenstehenden cebieten

I

l

3
2
'|

'|

l

36
25
1t

t0
6
4

1
2

't
4
3

1

l

121
79
42

t3
9
4

31
26

5

1

1

78
84
94

5
3
2

136
79
57

r37
80
57

z2Ba
't 05"
I 23"

Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebleten

+
+
+

+
+
+

+
+
+

5
,|

5

+
+
+

8785 +
5341 +
3444 +

211 +
142 +
75+

8t4 +
460 +
354 +

567 +
343 +
224 +

602 +
351 +
251 +

52.+
30 +
22+

170 +
97+'13 +

6286 +
4 974 +
1 312 +

34 +1886 +1479
17 +1157 + 871
17 + '129 + 605

{51
883
568

+2221 ++1391 ++830+
61 +39 +22+

55
35
20

68
4'l
27

+
+
+

124
64
60

86
53
33

+
+
+

-+
-+
-+

i
m

-+
-+
-+

1'16
82
94

5+
24+
l9 +

12
6
5

8
628
890

27

a) ceschätzte zahl mit der Annahne, daß der Anteil der fort-
gezogenen ErwerbBtätigen an der Gesmtzahl der Fortgezo-
genen in Rheinland-Pfalz genauso 9roß j,st wie in Durch-
schnitt aler übrigen 10 Bundesländer.

i
m

+

1

+l
+
+

+2
+'l
+1

+2055 +
+ 1 1',t4 +
+ 95'l +

580 +
321 +
259 +

70"
314
39"

595 +
409 +.l85 +

391
278
'l 13

78
38 +
40 -

'I 1

5
r6

28 +4121 +2183+
23 +2368 +1259+
5 +1753 + 924+

szotl + z rlzlsstl + r ll:
21sat + 7g7

+2692+1722 ++ 970

17+'t+
18 +

112
8l
3l

der Oder-NeiBe-cebiete

-17 -

1 ) Einschl

238 +
177 +
6',t +

990
542
448

+r3 137 +
+ 7 001 +
+ 6 136 +

Hanbure 
l:rtl=r.

Bremen
No rd-
rhe i n-
West-
faLen

tlessenwig-
EoI-

816
460
355

9
3
6

168
100

68

268
767
s0 1

399
958
4 4',|



FORTZUEGEZUZUEGE
MAENNLICHMAENNLICH HETBLTcH IrHscesartWEIBLICH INSGESAHTruscesautlt aenur,rcn

9 I{ANDERUNGEN UEBER DIE GRENZEN DES BUNDESGEBIETES IH 3. VIERTELJAHX 1989 NACH TTERXUNFTS- BZW. ZIELLAENDERN

HERKUNT'TS- BZII
Z IELLAND

STAATSANCEH.

DAENEMARK
ZUSAI'IM!:N
DEUTSCHE
AUSLAENDE]R

961
r54
8r3

!'I NN LAND
Z USAIitHEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

FRANKREICH
ZUSAMMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

WANDERUNGSSALDO
WEI BLI CH

EUROP. LAENOER
Z USA],IMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

20
8

I1

178 489
84 001
94 488

7 88r 68'126
3 0'12 6 37r
4 809 62 355

59 r55
6 70r

52 454

378 8I6
r73 089
205 ?27

DDR

DEUTSCHE
AUSLAENDER

r)
USAMMEN 72 982

72 223
759

38 916
38 354

552

34 066
33 859

207

1 045
999

47

464
438

26

5A2
561.

2L

BELG I EN
Z U SAMT.T:N
DEUTSCHE
AUSLAENDER

590
298
392

643
297
346

I 284
80s
419

BULGARIEN
ZUSAMITIEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

75r
38

713

392
l3

379

r55
3

152

154
5

r58

88
39

PERSONEN INSGESA.ttT

3r0

_18-

250 935
160 0r7
90 918

t3r 601
82 7 L'l
48 884

r19334
77300
42034

33484
33298

r85

s90
37r
2t9

49
2r0-
259

4-
r36-
r32

195
l9

I?6

7L
7L

452
926
526

22

38
3't

936
224
712

43
2

40

r54

01't

r 8.l
t2-

1.9 6

264
L't -

28r

452
84

368

575
r6'1
408

28r
90

191

294

2t7

392l3-
405

17r
5-

t7'l
22t

'1-

593
59

534

236
29

207

357
30

327

630
52

578

261
2I

240

37-
'1

44-

25-I r2-
l-lr-

405
239
r57

2 616
6 r.6

2 000

4 460I 558
2 902

430
l.5 r-
58r

5I5
168-
584

CR I ECHENLAND
ZUSA}.lHEN
DEUTSCHE
AUSLAENDE:R

I SLAND
ZUSAMMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

LUXEI4BURC
Z USAMMT:N
DEUTSCHE
AUSLAENDT]R

r02
r4
88

6r3
t'|2
4{r

rl4
59

9
{3

LL2

60

324
r81
r43

2r6
r05
III

2062

2034

4 034
172

3 852

2 459
952 35A

IRLAND
zusAl4itBN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

r 544
55

L 479

865
34

831

I 280
82l r98

68r
45

535

599
35

s63

80
5-

85

88

67

49
IO
39

I4
'1-

2I
I3
2-

I5

1 TALI EN
ZUSAA'T'IEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

12 024
8'12II I52

7 468
399

7 069

II 7I4
954

10 750

4 555
473

4 083

6 943
4r7

6 526

310
82-

392

525
r8-

543

2r5-
64-

I5I -

JUGOSLAI.II EN
zusAl.tl,lEN
DEUTSCHE
AUSLIENDER

17 59r

r7 039

7 585
220

7 36s

5 583
L0r

5 582

4 425
89

4 335

4 323
23t

4 092

246III
r35

78-'lo-
8-

29-
26-
3-

.t9-

5-

N1 EDERLANDE
2USAJ4HEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

2 955
873

2 083

622
480
L42

I 334
393
941

2 232
L l13t l19

1 r90
545
645

I 042
568
4't 4

124
240-
954

432
6s-

49'l

292
t?5-
46'',)

NORWEGEN
Z U SAMITiEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

464
96

368

200
48

L52

254
48

216

r50
4t

r09

t61
34

r33

97
l{
83

5 r88
830

5 358

4 052
4r5

3 637

2 L36
tr5| 72r

4 2t9
I 064
3 r55

2 618
50{

2 rl4
I 501

550I 041

1 969

2 203

I 434
89-

r. 523

535
I45-
680

RUMAEN I !:N
ZUSAüHE]N
DEUTSCTIE
AUSLAENDEs

8 250
4 0834 167

78 5]8
30 859
47 659

I6
0'l
09

49 2L3
I 0{5
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l9

339
83

256

L67

tr6
262

30
212

II6
28
88

25-II
35-
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3I 593

I s33
r3r 520

63
r0-'t3

858
20

838

299
5

294

I 406
117

I 289

189
40

I49

)1
6

t8- 8-
t3-

5

I0-
l4-

4

455
239
2t'l

,14
t42

97

503
r 00-
603

L32
7 4-'

206

't2
28
44

3-l
r0
2't

31
5

32

165
96

669

13
8

002
89

913

I1
6
4

828
85

'142

488
45

443

2t7
't1

r40

2

56
37
19

305
180
).26

5ll
140
371

r 6t 3
68-I 68r

I 255
32'

35
18
t't

93
)a
7I

55
18

't8
22
56

36-

r 90

1 84

r3 140
7 385
5 755

9669
659r
3078

58'l
90

49'l

102

80

2'ta
75

203

223
57

156

30
1

29

262
I1

25r

4'7

43

55
4

33
3

30
I

22

70r
446
255

422
254
t58

279
r82

97

39
8-

1'',)

43

44

-21 -

1 ) FUSNoTT] SIEHE SE]TE 2, .
2) ETNSCHL. BERr,rN (osr).
]) EINSCIIL. DER ODER-NEISSE-GEBIETE.

2't t
t29
).42

435
299
r37

312
231

79

60-
2r5-
r55

19-
11I-

92

4l-
r04-

63

7 r6It 39't
5'164

2 056
49

2 00'7

9
t
8

5I
4

695
381l1{

3 {30

3 r78

4-
1-
3
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HERKUNETS- BZI.I
Z 1 ELLAND

STAATSANGEH.

WANDERUNGSSALDO
V]EI BL ICH

SO[{JETUNI ON
z usA.l'u.tEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

TSCHECHOSLO}'AKEI
ZUSAI4MEN
DEJUTSCHE
AUSLAENDER

02
99
o2

878
65

8t 2

331
29

302

6s0
5

644
5

368

077
030
0 4'1

1 943
963
980

206
22

184

r.91
5

r86

4
1
2

ERWERBSTAE'IICE 1 )

397

3'10
27

SPANI EN
Z USAI,IMEN
DAUTSCHU
AUSLAENDER

543
260
281

347
179
168

r.9 5
81

62t
25't
364

TUERKEI
ZUSAMMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

988
60

928

738
40

698

2 5l)
20

230

9 t\
60

915

TJNGARN
ZUSAMMEN
DEU'1'SCHE
AUSLAENDER

I 235
7LI 154

L 029
4I

988

206
30

r75

589
I5

5'14

GROSSBRIT. U. NORDIRL.
ZUSAI.IMEN 2
DEUTSCHE
AUSLAENDER I

2't8
297
98r

I {95
r94I 302

't82
r03
5't 9

r I79
132
847

UEBRIGES EUROPA
ZUSAI.IMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

29
t2
l7

l6
8
I

623
966
657

\7 52
958
'19 4

r96
80

116

78-
3

8r-
?8-

2
80-

54
3

5l
276

276

228
60

r68

1.7 3
3I

1.42

I
1-

55
29
25

155
39

716

492
8

484

220
2l

r99

ll
1l

I7-I
18-

30t-
3I

646
55

s90

53'1

504

128
r94
53{

451
r38
3r3

r 099
35-r 134

7(8

?58

331
35-

365

97
7qn

3
2

6
7-

13

209
39

r70

1.3
4
q

2
4
2-

9-
8-I.

IO
l
,)

25

25

54
IO
{{

't
5

7I
6

763
74

689

42
t6
26

143
34

r09

l-
I
2-

8
3
5

83
3I
52

7
2
5

t2
9
3

5
26

54
I5
39

23
I9

4

29
20

9

IT
1.0I

4
l-
5

AFRIKA
ZUSAI,{MEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

815
413
402

625
3r0
3r5

190
r03

8'1

606
374
232

460
259
t9r

146
r0s

41

NIGER IA
ZUSAMMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

36
2).
I5

24
16
I

22
I

l4

ARGEN'TI NIEN
zusAfil'tEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

BRAS I LI EN
ZUSAT4MEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

5l
28
23

r.0 3II
92

92
43
A9

2'12
104

r89
73

II6

6'l
33
34

50
27
23

MAROKKO
ZUSAM!'EN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

37
9

28

SUEDAFRIKA
zUSAI.TMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

r53
IIO

43

111
79
32

l5
7
8

33
2

3r

42
3r
1I

IO
3
7

5
4
I

155
.lL

t24

T2

7

38
3

35

4{
2-

{5

28

29

70
9

5I
66

2
5.1

85
59
27

3l
26

5

25
20

5

TUNESIEN
ZUSAI4I.IEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

44
L2
32

4
2L

AEGYPTEN
ZUSAMMEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

9I
20
7t

80
I5
65

7A
28
46

20
l3't

17

25

UEBRIGES AFRIKA
ZUSAMH!]N
DEUTSCHE
AUSLAENDER

313
232I4I

293
L79rt4

80
53

3t2
228

84

239
r69

70
59
t4

5I
4

5't

AI,IERIKA
ZUSAI{MEN
DEUTSCHE
AUSLAENOER

3 098r 275
L 822

2 l5r
842r 309

L 522
7t3
809

8r3
489
324

529
t29
500

25
t0
l5

39
t9
20

2A
I4
L4

r29
70

r0r.
5l
40

L22
8,1
38

32
5

2?

35

tl
5
5

I{)
L2

35
7

28

9
5
4

t1
5
5

CHJLE
ZUSAMN.IEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

32
I4
18

25
I2
l3

KANADA
ZUSAMMEN

r68

DEUTSCHE
A'USLAENDER

35
28

7

25
IO
t5

2?3
r03
.t 70

189
58

l.2l
84
35
49

295
149
146

I34
55-

189

88
t2't6

55
22
l3

tl3
50
53

22-
46-
24

72t-
28

29-
25-{-

2I
I

335
202
r33

l3
9
{

22
l9

3

VENEZUEI,A
z u sAti!,lEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

26
22

4

1I
3

28
9

I9

8
I
7

t7
9I

89
93

I9
I6

3

7
6
I

1) FuEtroTE SIEEE SEITE 2,.

-22-

I
l

871
008
853

425Yll
248

947
434
513

3
3

5
3
3
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9 WANDIiRUNGEN UEBER DIE GRENZEN DES BUNDESGEBIETES IM 3. VIERTELJAHR 1989 NACH HERKUNFTS- BZW. ZIELLAENDERN

IIERXUNE'I'S- BZI.,i
ZIELLAND

S1'AATSANGEH.

SYRIEN
ZUSAMMEN
DEUl'SCHE
AUSLA!:NDIJR

29
3

26

I{ANDERUNGSSALDO

WEl BLICH

ERWERBSTAETTcE 1 )
VERElNIG'I'E S1'AATEN

Z US AMI.{E N
D EUT SC H I.]

AUSLAENDER

II3
741
325

1 456
489
96'',)

6s7
298
359

603
765
838

I 014
399
515

s89
366

5I0
a)

,18I

442
90

352

UEBRIGES AI'IERIXA
ZUSAMI.It:N
DEUTSCiIT
AUSLAENDTJR

281
t91

84

199
1.4 5

54

2II
t62

49

150
120

30

61
42
19

ASIEN
Z U SAI.TMEN
DEUTSCHE
AUSLA EN OER

8't 4
433
441

429
93

336

121.5
392
823

978
308
6'to

659
4I

518

I NDI EN
Z USAMMEN
DEU'I'SCtI!]
AUSLAENDER

t 2I
25
96

19
9

L0

3't
3-

40

I NDONlISI TJN

ZTJSAMMEN
DEU'I'SCHE
AIJ S LAEN DER

55
26
29

94
14
80

90
l4
'16

39-
r2
51-

54-
3

5't-
IITAN

Z USAI'IM EN
DEUTSCHE
AUSLAENDAR

t33ll
t22

r.0 0
5

95

6t
9

r5
2

I3
54

56

I SRAEL
Z U SAMM EN
DEU'ISCIIE
AUSLATINDBR

XOREA, REPUIJt,I K
Z USAMMEN
Dr:u,r,scH e
AUS LAENDTJR

r03
39
54

9
43

31
I5
l5

5l
25
25

43
20 13

39

23
l0
1.3

29
3

26

JAPAN
Z USAI4MEN
D EU1'SC II T:

AUSLAENDT]It

412
50

352

323
48

89
t2
7'1

219
53

196

r.6l,l
r56

lI4
r09

49
2

47

70
35

82

30

49
25
24

IOII

192
9

r.8 3

I 23
I 467

32
435

32
2

30

281
28

257

35
6

29

19

I9

24
4

20

l9
9

10

33
6 2

70

65
19
46

45
7

39

209
43

r65

40
13
27

t2Ill

9
8
I

I3
3

IO

63
14
49

7

7

5-
I0

9
6

]8
4

I4

44
6

1.9
I

t8

8
6
2

40
10
30

7
3
4

8
3
5

I
I

T4
2

5
1-

L2

1.5
I

I4
UIIIIHICES ASlEN

Z USAMMEN
DEU,l,SCIIL
AUSLAENDER

959
260
'109

754
219
535

4I
t74

5r5
244
37r.

473
r9r
282

354
I6

338

73

85

AUSTR. U.OZEAN
ZUSAHMEN
DEU'I'SCHE
ATJSLAENDF]R

228
125
r03

155
85'to

't3
40
33

AUSTR''LT T:N
ZUSAMüEN
DEUTSCIIE
AUSLAENDER

113
65
48

60
3I
29

94
55
29

N tJUS EEI.ANt)
ZUSAI'IMEN
DEUTSCIIE
AUSLAEND[:R

3I
t8
I3

l5
IO

5

24II
I3

AUSSER!]UITOP. t.AENDER
zUSAHr.lriN 6
DEUTSCHE 2
AUSLAENDER 3

0r5
24?
?68

4 376| 5?1
2 799

r 639
6't 0
969

4 348
2 09),2 257

). 268
722
546

r. 657
r56I 511

I 296
208I 088

3'11
52-

423

UNAEKANN'IES AUSLAND
Z USAMM IIN
DEU'I'SC1{E
AIJSI,AENDER

43
35

8

54
45

9

t5
l0

VON/NACIJ SLE
Z USAMMT)N
DUUT SCtr !l
AU S LAEN DIIR

lr9
23

296

3t2
23

289

53
14
49

t0
2
8

L2
8
4

r92
r23

69

t4?
96
5l

33
22II

t2
5't

l2
7

6-
4-

36
2

34

26

25

2-
4-
2

L2
6
6

\)
6
6

30
1'

2

t-1
4
7

I{2
89

72
44
28

53
3I

l8
t2

5

UEBRIGES OZEANIEN
Z USAMMEN
DEUISCII T:

AUS LAENDER

I9
l0

9

23
IO
I3

II
10
I

39
40
l-

256
9

2 4'l 240

I NSGESAMl'
I NSCESAM'I'
Drlu1'sclrE
AUSI,ÄF-NNhIR

EG - LAI]NOUR
ZUSAMMEN
OEUTSCHB
AU SLAENDER

18 867
32 206
.16 661-

r 5t2I 6502 852

27 355l3 5s6
13 799

27 918
5 9202t 998

tr 145t 283
9 862

OT]CD_I,AENDER (EUROPA)
ZUSAr\x4EIl 21 3I5
DEU'I'SCHE 2 615
AUSLAENDER T8 7OO

L5 2t2t'tt9
13 493

13 r79
3 205
9 9'tA

32 605
14 974
17 63r

18344rl3l2
'1032

477
509
868

9 2t6
2 203
7 0r3

3 052
833

6 405
311 -6 1t't

4 981

5 068
224-

t.549

0I8
3

l5

6
I
4

949
286
561

9 OII
2 214
6 161

15
L

r3
154
370
79430

877
939
938

I r.36
5 90-

8'126

1) DIE ANGASEN SEZIEEEN s]cE AIIF DAS SUNDESGEBIET oENE REE]NLA-I.ID-PFALZ, DAS NUR
I}I DER SIIMME INSCESAMT ENTIIALTEN IST.

-23_

5 335
220-6 555

t 801
370-

2L7t

97
2I
76

58
68-

r36

I
4
5

7

84
28
56

36

19

I73
96

I4
7

I1

I
L
1

7

I
t-

3
I
t

I
I

4
I
3

6



10 Bevölkerunqsbilanz der Länder für das 3. vierteliahr 1989

Lanci

schle sw i9-HoI ste i n

Emburg

Ni eder sachsen

BreBen

trord rhei n-westfalen

Hesaen

Rheinland-Pfalz

Baden-württembe rg

Ba ye rn

Saa r Land

Berlin (west)

Be vö I ker ung
am

30,9.1989

1 000

2

+

+

+

+

+

+

1

1 241 t3
1 329,6
2 570,8

3,9
3,1
7,6

+ 0,4

+ 0,0

0, 'l

I 245,5
I 332,9
2 519,5+

+4

+

+

+

+

+

+ 1,8
+ 1,5

1,6

5.8

+ 3,0

3,4

3,s
3,1

{,8

5,9
4,1
5,3

1,1

3,
c,

+

+

+
+

+

+

+

m

i

0, 'l

0,2
0.3

+

+

+

+

+

+

+

+

+
++

+

+

+
+

+

m

i

+

++I

?s5,3
851,3
505 ,6

5 352,9
5 't4'1 t3

1l 100,3

+

+

+

+

+

+

4,2

1,4

't59,5
854,4

1 6l'1.0

3 488,4
3 125,5
1 213,9

315.9
349.3
565,1

8 135.4
I 799,8

16 935,2

2 105,0
2 889,2
5 594,2

4 602,5
4 892,3
9 494 .8

'| ,0
0,4
0.6

11,2
12.0
23 ,2

+ 12,2
+ I1,6
+ 23,8

3 500,5
3 131 ,1
7 237,1

0,5

0,1

2,8
6 ,',|

+ t0,l
+ '1 ,4
+ 8,7

+ 3,3

+ {,1

+ 5,5

3r9,1
35',r ,8
51O,9

+ 4,0

+ 4,1

1,1

29 ,0
21 ,1
55,4

33,0
21 ,4
60,5

I r68.5
I 827 ,2

16 995,1

+ 13,7
+ 12,0
+ 25 ,'l

14,8
11,9
26,1

2119,7
2 901,1
5 620, 8

+m 'I 758,7
I 895,6
3 665,2

0,s
0, r

0,4

9, ',l

7,1
16.2

+ 9,5
+ 1,1
+ 15,6

1,0

+ 4,1

+ 'l ,6

+ 3,7

5,1

0, r

0,1

4 529,6
4 915,5
9 5{5,0

1't 8 .2
903,1
581 ,9

5O9 ,2
549. 5

I 058,8

+

+

+

+

+

5,4
3,7
4,5

+

+

+

+

+

+

+

++

i

+

+

+

+

+

+
+

+

m

i

+

+

+

+

m

i

+

+
+

+

+
+

+

+

2

2

0

+

++

+

m

i

22, A

20 ,3
42,7

2't ,1
23 ,1
50,2

26,2
21 .4
17,5

29,8
22,8
52,6

5 382,8
5 170.2

1l r52,9

507,3
5A8 t2

I 055.5

981,9
r l06.2
2 088, I

29 854,5
32 135.3
6r 989,8

0,0

r5.3
1,4

16,1

+ 1,4
+ 3,3

3,8
2,5
3,1

+ 1,9

+

3,3

a,7
7,9

16, 6

8,7
6,1

r5,4

8,9
6,0
7,4

990,5
I 1r2.9
2 103,5

30 003,3
32 256,4
62 259,1

ve ränderungen

überschuß der
zu- (+) bzw
Abnahme ( - )
i n sge samt

zu- (+)
bzw. Fort-

zü9e (-)
ceborenen (+)
bzs. Gestor-

benen ( - )

Bevö 1ke r ung

30.5.1 989

1 000

am

Bund esg eb iet

-24-

+ 't33.5
+'t 19,7
+ 253,2

+ !48,8
+ t2l,l
+ 269,9

5,0
3,8
4,4

+

+

i

+

m

i
+

+

3

je I 000



1 1 Bevölkerung im Bundesgebiet
1 000

5t ichtag
bzw ,

Zeitraun

50 336,1
50 126,0
51 051,9
51 639,5
52 ',\26,8

52 698,3
53 3r8,8
s3 993,8
54 605,0
55 123t4
55 784,8
56 589,1
5'1 24't | 2

57 864, 5

58 587,5
59 296,6
59 792,9
59 948,5
50 463,0
61 194,6
6',1 001 ,2
6l 502,5
6l 809,4
62 101,4

49 989,3
50 527,9
50 858,7
5r 350,0
5r 879,8
52 38r,8
53 008,0
53 556,3
54 292,1
54 476 t0
55 433,1
56 174,8
56 931,8
57 58'l | 4
58 265,3
59 01',t ,7
59 631,6
59 872,8
60 184,1
50 848,3
50 6s0,6

23 405, r
23 589 ,9
23 146,6
24 04s,0
24 290,0
24 593,6
24 905,2
25 236,8
25 533,3
25 '193 , 3

26 173,3
26 537,8
27 028t2
21 351 ,6
21 764,1
28 111,0
28 399,6
28 418,5
28 116,2
29 180,0
29 011.6
29 361 ,4
29 533,3
29 1 11.4

5l 991,5
61 644,6
61 442,0
61 352 t1
61 321 ,'1
5l 439,3
51 657,9
61 712.7
5',t 546,I
61 306,7
5',t 049.3
61 020,5
61 140,5
61 238,1
6'r 316.8
61 418,0
51 592,8
61 't 15 .1
5l 819,9
6r 989,8
52 259,7

29 504,5
29 38r.s
29 252,8
29 216,5
29 214,3
29 311,1
29 48t,0
29 522,9
29 427 ,9
29 305,8
29 179,'t
29 ',!90 , O

29 285,4
29 419 ,4
29 457,5
29 528,1
29 625,3
29 693t1
29 1s5,3
29 854,5
30 003, 3

29 264,6
29 46't,9
29 646,3
29 664,1
29 499,4
29 315,'1
29 243,3
29 21O,4
29 252,9
29 417,1
29 501,3
29 4A1,9
29 364 ,'t
29 240,1
29 181,r
29 232,8
29 322,9
29 544,3

l'ie i bl ich

32 387,0
32 263,1
32 179,2
32 136.2
32 107,4
32 t22t3
32 175,9
32 r89,8
32 118t2
32 000,9
31 859,5
3l 830,5
31 855,1
3r 818,7
31 849,3
31 889,3
31 961,5
32 O22,0
32 064.5
32 135,3
32 2s6,4

32 O3't ,5
32 203,9
32 329,1
32 385 ,4
32 330,0
32 215,3
32 157,2
32 115,1
32 106.0
32 149,2
32 180 t'l
32 155,7
32 058,4
31 934,4
31 842,9
31 833,2
31 754,1
31 905,2

r950
r 951

1952
r953
r 954
1955
't956
't957

r958
1959
I 960
r961
1 962
r 961
I 964
1955
1956
't 961
l96ri
1 969
1 970
1 971

197 2

1913

3',t .12
31.12
31.12
3',t.12
31 .12
31.r2
31 .12
31 .12
31 ,12
31 .12
31.12
31 .12
31.12
31.12
31 .12
31 .12
3r. r2
31 .12
3r.r2
31.12
31 .12.
31 .12
31,'t2,
31.12,

26 931,0
2'1 135 . 1

27 305,2
27 594,7
21 836,7
28 1O4,1
28 412,6
28 '75',1 ,1
29 012 ,'1
29 330,1
29 61t,5
29 951,4
30 219 | O

3u 512,9
30 A22 t1
11 125,6
31 393.3
31 530,0
31 '146,8

32 014,6
31 929,5
32 135,r
32 275,1
32 387,6

19't 4

't975
't976

1 977
1978
197 9

I 980
1 981

19A2
1983
1984

r 985
1 986
198't
't988

31.12.
3 t .12.
31 . 12.
31.12.
31.12.
31 . ',\2.

31.12.
31 .12,
31 .12.
31 , 12.
3',t.12.
31.12.
31.12.
31 . 12.
3',I . 3.
30. 6.
30. 9.
3t.12.
31. 3.
30. 6.
30. 9.

St j.c htag sbevöIke r un9

19ü21
1 988

2) Ergebnis der volkszäh1ung

1 989

Durchschnittliche BevöIkerungl )

1 g 612)

23 216t2
23 491 tO
23 652.8
23 895,8
24 167,6
24 424 t1
24 152,4
25 073t9
25 382,4
25 610t2
25 9',7 4 ,2
26 413,4
26 u58, 1

2'1 225 ,7
2't 595 ,3
2A O32,2
28 361,5
28 412,5
28 557,5
28 965,8
28 866,1

25 113,1
27 031,0
2'1 205 , O

21 453,2
27'112,2
21 95't , 1

28 255,6
28 582,3
28 909,7
29 205,8
29 458.9
29 761,5
3o 079,5
30 361,7
30 67r,1
30 979,5
31 270,1
31 460,3
31 626,5
31 882,5
31 783,9

61 302,2
6r 67r.8
61 9'75,9
62 054,1
61 A29,4
61 53 r ,0
5 l 400,5
61 326t5
61 358,8
61 566,3
51 582,0
61 637,6
51 423,1
61 115,1
61 024.1
6r 055, I
51 O'17,O

6l 449.5

1 g7 02)

1) Für die.lahre 195iJ bis 1955 uno 1956 bis 1960 zurückge-
rechnete Bevölkerungszahlen auf der Basis der hohnungs-
statistik vom 25.9.1956 bzw. der Volkszäh1ung von 5.5.1961

Insgesamt ilännlich t,ieiblich
St i cht ag

bzw.
Ze itrau

In s9esamt Männ I i ch

-25-

r97l
1 912
1973
19'14

1915
197 6

1917
1914

1962
r 953
1 964
r 965
1956
1 961
1 968
1 969



12 BevöIkerunq in den Ländern
12. 1 StichEagsbevöIkerung

t 000

St ichtag

1 950 31.12

3r.12.
3t. t2.
3t. r2.
31. t2,
3r.r2.
31.r2.
31 .'12.

31 . 12.

3r.r2
31.12.

2 469,4

2 405,1

2 324,9

2 283,7

2 257,5

2 251 ,1

2 262,8

2 273,O

2 285,8

2 3Ol,'l

2 329,2

2 351,1

2 375,8

2 ro5.5

2 438.8

2 472.5

2 499,'l

2 528,7

2 55'l ,2

2 510,5

2 543,2

2 553.8

2 579,6

2 58{, 3

2 582,4

2 582,1

2 597,2

2 s9r.3
2 599,0

2 511,3

2 557.1
2 559,3
2 56219
2 564,5

2 566,8
2 570,8
2 578,5

r 6t{,3
I 537,2

1 672,9

1 7O2,2

1 73r,5

1 759,6

1 78{,5

1 803.7
'I 817,9

I 829,5

r 840.5

1 8{7, 5

1 854,6

1 857.4

I 854,4

l 847.3

r 832.6

1 A22,8

I 817.1

1 793,6

't 781,6

1 766,2

1 751,6

r 733,8

1 111 ,4
1 598,6

1 680,3

r 664,3

1 653,0

t 6i[5, I

6 555,{

6 587.6

5 542,4

6 506.s

5 485,3

6 4'19,8

5 505,7

5 534,8

6 565, 1

6 612,3

566. 9

577,8

591.8

506, I
623 .5

643.9

653.4

675. 3

689,8

701 ,9

712,2

7r8.3
124,8
't 32.6

7 42,5

749,6

751 ,8

754 t2
't55.0

735, 5

r3 366.0

13 611 ,7

14 002.7

14 295 , 'l

r 4 589,7

t4 8'l'1 ,3

r5 179,8

l5 430, I

15 612,5

15 798,1

'r6 028, 9

15 194,7

r6 36r, l

r6 554,3

16'135.7

r6 835,5

t6 842,6

r6 950.5

11 129,8

17 004.9

4 313,5

4 341,2

,t 387,8

4 {30,7

4 481,O

4 541 ,1

4 596,0

4 644,8

4 593, I

4 710,7

4 861.3

4 936,9

5 00{,9

5 085,5

5 r 70,4

5 239,7

5 262,'l

5 333,2

5 422,6

5 424,5

5 {89,7

5 533.0

5 583,8

5 576,1

5 549.8

5 538.{

5 540,6

5 553.5

5 575,1

5 501,0

3 042,6

3 092,0

3 r47.0

3 188,6

1 226,6

J 266,2

3 307,3

3 345.7

3 365, l

3 397,5

3 438,5

3 474,5

3 509, s

3 5a5,4

3 582,0

3 612,1

3 625,4

3 644.5

3 671,3

3 658.9

3 578,5

3 590,{

3 700,8

3 688, r

3 65s,8

3 6{9,0
3 639,3

3 630,9

3 633,2

3 642.5

3 65'1 ,4
3 565,2
3 581,9

6 459. I

6 561.6

6 728,1

5 873,0

1 021.5

7 t61,1

7 283,5

7 399,9

7 512,9

7 664,3

7 838,7

7 990,6

8 108,3

I 251,4

I 426,2

8 53{, I

8 565,s

8 713, 9

I 909,7

I 953,6

9 055, I

9 154,2

9 239,4

9 226.2

9 152,7

9',l 19,3

9 120.5

9 137,8

9 190, I

9 258,9

9 099,7

9 084 ,4

9 0'lo ,1

9 057,0

9 085, 5

9 122 ,5

9 t79,0

9 251,1

9 335,0

9 447,9

9 593,8

9 131,2

9 8{6,5

9 9't5 ,2

r0 100,9

t0 215,8

r 0 280,4

l0 {05,6
10 s68,9

10 56r,1

691,0

17A,1

852,8

8{9, r

810,4

a04,2

8r9,3
83 r,4
871,0

928,2

955, 5

965, r

913 ,5

981 ,0

985.9

992 ,8

1 003,8

I 02',t .5

r 040,3

r 060,8

1 083,0

r 096,5

1 106,2

1 111 ,2

I 121 ,1

I t32,1

I t31,3
't 128,9

1 127 ,1

1 121.3

Berlin
( t{est )

2 t'12,3

2 l81 ,l
2 r98.0

2 192,3

2 203,3

2 223.4

2 221,O

2 223,2

2 2O4,O

2 19'l ,O

2 188,5

2 114,O

2 186,2

2 200,2

2 191,3

2 r85,4

2 163,3

2141 ,4

2 131,3

2 rr5,3

2543,2 1583.5 6729,8 552,6 13o?5,3 4275,2 2987,4 6314.a 9l,lt,0 9{8,7 2154,6

I 951

1952

r 953

r 954

I 955

r 956

1957

r 958

I 959

1 960

r 96,|

1962

r 963

r 964

r 965

r 955

1961

1 96E

I 969

I 970

r 971

1972

1 973

1974

I 975

1 975

197'l

I 978

l9 79

I 980

t98t
r 982
r 983
t 98'l
r 985
I 986
I 987

31.12

31.I2.
31.12.

3r.r2.
3r.r2.
3l.r2.
3l , t2.
31.12.

31.12.

31.12.

3r.r2.
31.12.

31.r2.
3l. r2.
31 .12,
3t.r2.
3t.12.
t1 . 12.

3l. r2.
3r.12.

6 614,5

6 73r,6
6 786,4

6 85{,5
6 921,O

6 961,2

6 993,2

7 019,2

7 t00,4
't 121 .8

7 180,5
'l 214,8

7 259.2

7 264,5

7 238,5

7 225,9

7 224,2

7 225,2

7 234,0
't 256 ,4

l7 137.8

1't 192t9

11 245,5

17 211,4

17 129,6

't't o73 ,2

r7 030,3

17 006,4

t7 0t7.1

17 058,2

122, O

118,5

tll,9
103,3

095, 3

089.0

08r,1

073,0

068.5

056, 3

739,1
'134,3

728,8

124,O

716,5

710.0

703 ,2
698, 3

695, I

693,8

691,4
685, {
675t9
665,6
659.9
654,2
658, 9

559. 5

660, 4

65r.0
662,O

l0
10

t0
't0

l0
l0

l0
t0

10

t0

r0 965,4
r0 989.6
tl 023,0
I I 049,3

ll 058,5
Ir r00,3
11 152,9

2 084,0

2 062,6

2 047,9

2 024,O

I 984,8

r 950,7
't 926,8

r 909.7

r 902, 3

1 896,2

| 988

31.12.
31.12.
31.12.
31.r2.
3r.12.
3t.t2.
3',t.'t2.

2 619,2
2 518.2
2 616,6
2 6 13,8
2 614,2
2 612,1
2 555,3

637 ,1
623,8
609, 5

592r4
579 ,9
511,3
594,2

7 26't,1
7 255,8
7 24e,5
7 216,3
7 196,9
7 196,1
7 163 ,5

r7 046.0
16 96t,2
r6 835,5
r6 703,9
t6 574.1
't6 6't6,5
t6 744,O

5 611,9
5 599.8
s 565,0
5 535,2
5 529,4
5 543,7
5 524,6

3 641,2
3 636,5
3 633,5
3 624,0
3 615,0
3 511,4
3 634.6

9 287,9
9 2'10 ,6
9 243.3
9 241 ,1
9 211 ,4
9 326,8
9 330, s

t0 959,2
10 966,7
10 959.5
t0 957,5
t0 973,1
1 I 026,5
r0 9{9,7

3r. 3.
30.6.
30. 9.
3r.12.

r 595,0
I 595,3
1 600,0
1 503, I

7 165,2
7 169,2
7 178,O
1 184.9

16 166,3
t6 789,'l
r6 8{0.4
15 87{,1

5 531 ,8
5 541,2
5 557,6
5 568,9

3 636,2
3 640,1
3 650,0
3 653,2

9 351.o
9 114,O
9 408,3
9 432.1

053. 0

057,5
o52,9
050,8
045. 9

ot2, r

05r, I

'I 888,7
I 859,6
I 85,1, 5

I 8{8,6
r 860. l
t a79.2
2 O28,7

035,8
0,16,1
058 ,2
068. 3

1 053,5
I 053. I
l 053,4
'I 05'1, I

r6 90r,9
16 913.2
16 995,7

5 51'l ,1
5 594.2
5 620,8

05{, 3

055,s
058.8

Baye rn Saa r-
IandHe asen

Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
Württen-

be rgBremen

Nord-
rhe i n-
West-
falen

Han-
bu rg

Niede r-
sachse n

SchIea-
Hi9-
Bol-

ste in

r 989 3r. 3.
30. 6.
30. 9.

1 506, I

r 606,5
I 6r4.0

7 190,8
7 213,9
1 231.1

662 ,3
665t1
61O.9

-26-

9 459,1
9 49'l .8
9 545.0

2 014,9
2 088, I
2 t03,5
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1 2.2 Durchschni tt1 iche Bevölkerung
1 u00

B evöI ke ! qqg 14 l!!-Liqqelq1

Jahr Schl eswig-
tioLste i n H anburg Berlin

(West)

r950 2 591 t't 1 553,2 6 '743,9 542,1 12 922t0 4 243,0 2 909,4 6 288,5 9 108,0 942,5 2 138 t8

1 951

1 952

1953

1954

1955

1955

1 951

1958

1959

1960

2 504,9

2 439,3

2 365,1

2 305,2

2 270t5

2 252,7

2 251 ,3

2 265 t8

2 280,1

2 294,5

598,5

621,4

555,3

686 ,5

115,1

144,0

711,2

193,6

810,5

823,0

5 691,3

5 619,4

6 565,2

5 525 t6

5 492 t1

6 481 ,5

6 493,1

6 520,4

6 551 ,l
6 587,9

559.8

571,5

584,5

599 ,4

513,8

633 ,1

654.5

669,1

682,3

695, 4

13 217,1

13 419,2

r3 803,0

14 146t9

t4 433,3

14 132,7

15 021 ,'t
t5 303,5

15 519,1

15 694,1

4 295,5

4 326,6

4 363,2

4 409 ,1

4 455 ,4

4 513,6

4 559,4

4 618,1

4 558,5

4 728 t8

3 014,0

3 061 ,'1

3 120,8

3 16A ,7

3 206,6

3 241,9

3 286,1

3 321 t1

3 358,1

3 381,0

6 425,6

6 5',1 1,9

5 535,9

6 798 t9

6 942,7

7 A91 t7
't 224 t7

1 341,0

7 459,8

7 590,9

9 105,5

9 088,5

9 078, s

9 069,8

9 072,1

9 103,5

9 14917

9 215,1

9 294.0

9 381,2

96r ,3

969,5

911 ,4

983,7

989,8

998 .5

013 ,2
031,3

051,1

2 162,8

2 169,5

2 208,1

2 192,5

2.195,0

2 221,5

2 223.9

2 223,2

2 210 t6

2 199,3

19611)

1962 .

1963 .

1964 .

r 965

1965 .

1951 .

19r'8 .
1969 .
1970t)

2 311 ,4

2 341,2

2 363,9

2 392,0

2 422t8

2 457,5

2 481,5

2 514t1

2 544,8

2 494 .1

832 ,3

844,0

850.9

8s6, s

857,0

851 , 5

840,2

427 ,3

820,0

793,8

5 640,9

6 103t4
6 161 ,1

6 824,1

6 892.0

6 951,0

6 980,7

7 0'14,8

7 069 ,',|

1 082,2

706 ,4

115,2

721 ,4
'128,8

738,0

146.3
't 50 ,7

753,5

755,5
't22,1

15 901,7

16 116,6

16 219,9

16 463,3

16 650,9

15 807,1

15 835,5

r6 888,3

17 044,0

16 914,1

4 81 4,4

4 900 ,4

4 9'72,6

s 050,9

5 r36,7

5 251,0

5 295,6

5 380,2

5 38r,7

3 417,1

3 451 ,1

3 493,5

3 529,6

3 567,3

3 60r,9

3 620,0

3 634,8

3 650,0

3 645, 4

759 t2

922t1

065,9

195,6

360,4

507,3

548, I

634r8

811 ,1

895.0

9 515,5

9 656.6

9 798,6

9 920,6

1 0 052,6

10 177,6

10 253,7

r0 339.0
't0 491 ,9

1O 479,4

012 t6

090,8

102. 3

'112.4

123 .3

131,0

131,8

r30.4

128.6

119t1

19't , 4

119,9

177.3

19215

200, 6

191,2

113,7

r50,8
't36 ?5

122.3

't911

191 2

1973

191 4

1 975

191 6

191'l

1978

1 979

1980

2 529,5

2 554,1

2 573,4

2 582,6

2 583,8

2 583t4

2 586,0

2 589,4

2 594,1

2 605,4

?88,9

773,9

758,4

143,1

726 ,4

708,3

688,4

612,4

558,5

649 ,6

7 155 ,4

1 198,7

1 231 ,3

7 263,3
't 252, 4

1 231 t6

7 226,8
't 225,1

7 221.5

1 245,5

731,8

737.0

731.8

1 26.5
't21 ,O

713,6

106,6

7D0 t8

696.5

694,6

17 090,8

17 165t5

11 223.3

11 229,8

17 1't5,8

17 095,9

17 051,6

11 01 4,7

17 002,5

1't 043 t7

5 462 ,4

5 512 ,5

5 559,9

5 581 r8

5 561 ,'1

5 542,5

5 539,0

5 545,0

5 562 t8

5 588,7

3 510,5

3 684,9

3 597,5

3 595,9

3 678,0

3 6s6.9

3 644.8

3 634,5

3 531 ,1

3 639,0

9 014,1

9 112,4

9 205t4

9 231.4

9 194 t2

9 135,1

9 t20,8

9130,1
9 160,4

9 232,8

r 0 631,9

10 131 t9
10 818.4

r 0 851 .0
10 829.9

r0 803,6

10 A12,'1

l0 819,1

10 848,8

I 0 898,9

122,\

120 t7
't 15,5

107,9

099,9

o92,8

085. 5

076,8

010 .4

057 .4

2 098,6

2 0't3 ,2
2 O54,0

2 034,4

2 004,3

1 961,3

1 938,3

1 9',17,'l

1 905,0

1 899,3

1981 .

1982

1983

1984 .
1985

r986 .

198?1)

1988

2 615,9

2 619,5

2 611,6

2 615,3

2 61 4,4

2 613,3

2 554,2

2 559,1

640 ,8

630,6

611,1

50't ,0
586,4

515 .6

592 /8
597 t3

't 251 ,8

1 262,5

1 251 ,5

1 229,4

1 204.9

1 195,1
't 162 , ',l

'7 1't1,5

69217

688,8

682,0

51 t,1

662 ,9

656 ,9

660,1

660,3

11 049,2

17 007.5

16 900,1

15 1't6,4

15 586,5

15 511t0

16 711,8

16 800,8

5 605,3

5 606.5

5 583,9

5 548,0

5 531,5

5 534,6

5 507,8

5 544,6

3 642,2

3 639,l

3 533,6

3 627,3

3 619,4

3 612,1

3 630,8

3 642,3

9 2'15t4

9 280,8

9 256,6

9 240.0

9 254 t0

9 296,3

9 245,4

9 3'11 ,8

10 942,2
'to 962t4

10 965,5

r0 963,5

10 953,0

1o 997,r
10 902,6

10 994,4

064 ,7

050,5

054,3

05r,6
048, 3

043,9

055,7

053,5

1 891 ,8

1 A19,3

't 860,9

r 850.5

1 852,4

1 859,6

2 012,'1

2 OA't tl

*) Für cie Jahre'1950 bis 1955 und 1956 bis 1960 zurückgerech-
nete Bevölkerungszahlen auf der Basis der wohnungsstatistik
vom 25.9.1956 bzw. der VoIkszählung von 6.6.1951.

Bad en
würtLen-

berg
Baye rn Saarl andN i. ed er-

sachsen Bremen Nordrhein-
hestfalen Eessen Rheinland-

Pfalz

-27-

'l) Ergebnis der volkszählung



Fachserie 1:

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe l: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten aktuelle
Anga ben ü ber die E hesch ließu n gen. G eborenen u nd Gestorbenen. Fern er werden
die Wanderungen der Deutschen und Ausländer zwischen den Bundesländern
und über die Grenzen des Bundesgebietes sowie fortgeschriebene Einwohner-
zahlen (Bevölkerungsbilanz) nach Bundesländern dargestellt.

lmjährlichenBericht(z.T.mitlangenReihenundkreisweiserGliederung)wer-
den detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsentwicklung veröffentlicht.
Nachgewiesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen und
Ehelösungen, Geburten, Gestorbene und Wanderungen. Dabei wird nach einer
Vielzahl von Merkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
hörigkeit differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten
aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wanderungen über die Grenzen
des Bundesgebietes und nach der Binnenwsnderung unlergliedert. Außerdem
werden Modellrechnungen der Bevölkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken
enthältderBerichtbevölkerungsstatistischeZahlenfürdasAusland. Nachge-
wiesen sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehelösun-
gen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung der
Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter und Familienstand darge-
stellt.

1.S: Sonderbeiträge (un resel mä ßige Fotge)
Als 1.S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafel 1972 lür die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungsmethode und
der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsangehörigkeit,
Alter, Familienstand. Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewiesen- Regional
wird nach Bundesländern und z.T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen
differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jähilicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z.T. in länderweiser Gliede-
rung - wichtige Strukturzahlen über Größe und Zusammensetzung der Familien
sowie über die soziale und wirtscha{tliche Situation der Haushalte.

Reihe 4 : Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und informiert über
nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die Erwerbstätigen, Erwerbs-
personen und Erwerbslosen werden u.a. in Bezug zur Bevölkerung gesetzt und
nach persönlichen und wirtschaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional
wird z.T. nach Regierungsbezirken untergliedert. lnternationale Übersichten
informieren über die Bevölkerung des Auslandes nach der Erwerbstätigkeit,
Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsabteilungen und nach
Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbsquoten.

4.1.2: Berul, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbs-
tätigen
Diese Reihe erscheint in zweijährlicher Folge und weist Ergebnisse vorwie-
gend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a. werden Ergebnisse über
den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der Bevölkerung. über die Zusammen-
hänge zwischen Erwerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Aus-
bildung sowie über Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden
diese Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungsprogramms
nachgewiesen.

4.2 : Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
4.2.1 : Struktur der Arbeitnehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse überdie sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl. Ausländer) in tiefer wirt-
schaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnissen -jeweils mit dem Stichtag 3O. Juni. - zur Struktur dieser Personengruppe. Hierzu
zählen insbesondere demographische und erwerbsstatistische Merkmale wie
berufliche Täti9keit, beruflicher Ausbitdungsabschluß und Steilung im Beruf.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer
ln jä hrl icher Folge werden in dieser Reihe Ergebnisse dersozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach dem Bruttoarbeitsentgelt, der
Beschärtigungsdauer und weiteren sozialen Merkmalen, wie z.B. Alter, Ge-
schlecht, Ausbildung, Wirtschaftszweig und Beruf dargestellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt
ln dieser Reihe werden monatlich die wichtigsten kurzfristigen Daten über
Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt dargestellt, wie z.B. die Anzahl der Erwerbstä-
tigen, die der Beschäftigten in ausgewählten Wirlschaftszweigen sowie der
Arbeitslosen und offenen Stellen.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Oie Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeordneten des
Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1 : Ergebnisse und Vergleichszahlen ,rüherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für di€ Bundestagswahlkreise; Heft 2 : Vor-
läufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse nach Wahl-
kreisen; Heft 4: Wa h lbetei ligu ng und Stim mabgabe der Män ner u nd Frauen nach
dem Alter; Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum .. . Deutschen Bundestsg.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die kreisfreien Stäote und Landkreise;
H€rt 2: Vorläufige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3:
Endgültige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahl-
beteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5;
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für
die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrepublik Deutschland.

Sonderheft
40 Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Heft enthält die Ergebnisse der Bundestagswahlen seit 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und der Europawahlen seit lg79 nach Ländern. Auße.dem
beinhaltet es Oaten über Wahlbeteiligung und Stimmabgabe nach Alter und
Gesch lecht.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 25. Mai 1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften verörfentlichl. Eine Titelliste stehl
auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland, Aus-
gabe 1987

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden und Ver-
waltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und systsmati-
sches Verzeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Verzoichnis dor
Berufsbenen n ungen ).
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